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Zeit-Fahren
Am kommenden Wochenende findet der 18.
Backhaus-Zeitfahrcup in und um Göttingen statt.
Radfahrer können sich noch bis morgen für das
große Sport-Event anmelden. SEITE 7

SPORT

Krimi-Dreh
Göttingen soll wieder Filmstadt werden – in
Hann. Münden wird schon fleißig gedreht. Be-
kannte TV-Gesichter ermitteln hier in einem
spannenden History-Krimi. SEITE 10

LANDKREIS

Tanz-Beats
Beim Airbeat One Festival treffen sich im Juli reihen-
weise internationale Top-DJs und auch nationale
Größen wie das DJ-Duo Gestört aber GeiL (Foto).
Der ExtraTiP verlost Tickets plus Camping. SEITE 8

VERLOSUNG

Jeden Tag besonders  einfach ALDI.

NEUES ZUM ALDI PREIS: 
ENTDECKEN SIE 
VIELE ANGEBOTE 
IN UNSEREM MAGAZIN 

Foto:unsplash Foto:  Rampfel

GÖTTINGEN. Mit der Wald-
bühne Northeim hat die Region
eine wunderschöne Live-Locati-
on, die schon viel zu lange im
Dornröschenschlaf liegt. Das
ändert sich gerade: Am Freitag
spielt hier Johannes Oerding
und nur zwei Tage später Rea
Garvey!
Am 26. Juni also macht Garvey
Station auf der Waldbühne im
Rahmen seiner „Hy Brasil“-
Tour. Dabei wird er neue Songs,
alle seine Hits und eine brillante
Live-Band dabeihaben. 
Sein fünftes Studioalbum „Hy
Brasil“ ist bereits seit 2020 er-
hältlich. Schon die erste Single
„Talk To Your Body“ wurde
zum Mega-Erfolg, sie stellt nach
Auskunft des Sängers „eine Lie-
beserklärung an das Leben“
dar. „Hy Brasil“ ist eine Referenz
an eine mystische irische Insel,
die der Sage nach nur alle sieben
Jahre für einen Tag aus dem At-
lantik auftaucht. Zum Glück
taucht Rea Garvey viel öfter
auf…
Was die Fans bei seinem Kon-
zert in Northeim erwartet, wa-

rum er wieder im roten Stuhl
von „The Voice of Germany“
Platz nimmt und vieles mehr hat
der sympathische Superstar
dem ExtraTiP im Interview verra-
ten. Seite 7

Rea Garvey im Interview: Was 
erwartet die Fans beim Open Air?

GÖTTINGEN. Am 26. und 27.
August steigt in diesem Jahr das
Open Air im KWP – präsentiert
vom ExtraTiP. Alice Merton und
Laith Al-Deen sind die Haupt-
acts. Der Vorverkauf ist gestar-
tet, Karten gibt es auch im Ti-
cketshop des Göttinger Tage-
blatts in der Wiesenstraße 1 und
bei www.gt-tickets.de.
Am Freitagabend wird Alice
Merton auf der Bühne stehen.

Merton ist ein Phänomen. Mit ih-
rem Debütalbum „MINT“ konn-
te sie gleich Riesen-Erfolge ver-
zeichnen: Ihre Musik wurde
weltweit über eine Milliarde Mal
gestreamt, erreichte die Top 10
der Charts vieler europäischer
Länder und Gold in den USA. Da-
bei ging schon ihre Debütsingle
„No Roots“ direkt durch die De-
cke, verkaufte sich insgesamt 1,6
Millionen mal, dafür erhielt sie

mehrfach Gold und Platin. Die
Single kletterte ganz hoch in den
Charts des deutschsprachigen
Raums sowie in England und den
USA. Nebenbei führte Alice Mer-
ton als Jurorin bei der TV-Show
„The Voice of Germany“ ihre
Kandidatin zum Sieg.

Am Samstagabend wird Laith Al-
Deen auf der Bühne stehen. Er
hat zu einer Zeit, in der noch

kaum jemand das Potenzial des
deutschen Pops erkannt hatte,
mit seinen Werken dazu beige-
tragen, den Grundstein für den
Erfolg eines ganzen Genres zu le-
gen. Mit Hits wie „Bilder von
Dir“, „Dein Lied“ oder „Keine
Wie Du“ prägte er von Anfang
an maßgeblich den Deutsch-
Pop – und verkaufte Millionen
Tonträger. Laith Al-Deens Songs
strotzen vor packenden Melo-

dien, die von seiner unverkenn-
baren Stimme untermalt wer-
den. Schon nach wenigen Zeilen
wird klar, dass hier jemand etwas
zu erzählen hat. Zuletzt war Laith
Al-Deen bei der aufwändigen
RTL-Musical-Show „Die Passi-
on“ als Petrus zu sehen. Sein ak-
tuelles Album heißt „Kein Tag
umsonst“ und das stellt er gera-
de live vor, natürlich zusammen
mit den „alten“ Hits. STAR

Die Stars des Open Airs im
Kaiser-Wilhelm-Park 2022:
Alice Merton 
und Laith Al-Deen.
Fotos: Paper Plane Records,
Chris Gonz

Stars im
KWP

Rea Garvey.
Foto: Olaf Heine

Foto:  
Universal Music

Kunstprojekt „Inside Out“ morgen in Göttingen
Am Sonntag startet um 13 Uhr auf dem Nikolaikirchhof die
Kunstaktion „Inside Out“. Das Projekt „Inside Out“ ist eine Platt-
form, die Gemeinschaften auf der ganzen Welt dabei hilft, für
das einzutreten, woran sie glauben, und einen globalen Wandel
vor Ort anzustoßen. Es wurde vom französischen Straßenkünst-
ler JR gegründet. Seitdem haben mehr als 400.000 Menschen
aus der ganzen Welt teilgenommen. Auf der Homepage
www.insideoutproject.net/en findet man die Bilder der weltwei-
ten Aktionen. Die vom KAZ unterstützte Göttinger Inside-Out-
Aktion „Mind, my business“ ist Menschen gewidmet, die mit
psychischen Problemen zu kämpfen haben. Ziel ist es, unter an-
derem Bewusstsein für das Stigma zu schärfen, das Menschen
mit psychischen Problemen anhaftet. 

DAS PROGRAMM: 

Ab 13 Uhr Musik gibt es von Ms. Shogher Hoveyan (und auch um
13.25 und 14.30 Uhr). Um 13.10 Uhr wird das Projekt vorge-
stellt, um 13.15 Uhr folgt die offizielle Begrüßung durch Univer-
sitätsprediger Prof. Florian Wilk. Der Workshop „Annäherung
trainieren: Angewandte Improvisation in der Psychotherapie“
(organisiert von Prof. Dr. Knut Schnell, Asklepios) beginnt um
13.45 Uhr. Um 15 Uhr wird die Webseite „Sorgst du dich?“ vor-
gestellt. Um 15.30 Uhr beginnt eine offene Diskussion.
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www.dittmar-werkzeuge.de
www.dittmar-sba.de

Besuchen Sie auch unsere Webshops!

Stahl & NE-Metalle

Stahlanarbeitung

Werkzeuge

Werkzeugmaschinen

Befestigungstechnik

Bauelemente

Arbeitsschutz / PSA

Betriebseinrichtungen

Wir lieferntäglich mit eigenem
Fuhrpark nachGöttingen

Heinrich Dittmar GmbH & Co. KG
Gipsmühlenweg 33, 16-18 . 37520 Osterode am Harz

T [0 55 22] 50 01-0
F [0 55 22] 50 01-18
M info@dittmar-stahl.de
T [0 55 22] 50 01-0
F [0 55 22] 50 01-18
M info@dittmar-stahl.de

Haustüren
Fenster

Rollläden
Wintergärten

Markisen
Sonnenschutz

Überdachungen
Roll- und Sektionaltore

Reparaturen

Große
Terrassendach-
und Markisen-

Aktion!
„Sprechen Sie

uns an!“

Relliehäuser Straße 23
37586 Dassel

Telefon (0 55 64) 9 99 47 77
Mobil 0160 / 979 43 841

info@neukirchner-bauelemente.de

Reparaturen

Günther’s Küche Aktiv
Groner Landstr. 23
37081 Göttingen

Tel. 05 51 / 4 88 39 49
info@kueche-aktiv.com

Auswahl. Planung. Markenküche.

IDEEN FÜR
IHRE KÜCHE

inkl. Lieferung!

0% Finanzierung
inkl. Montage!

✽ Glasreinigung
✽ Unterhaltsreinigung
✽ Grundreinigung
✽ Büroreinigung
✽ Treppenhausreinigung
✽ Praxisreinigung
✽ Bauendreinigung
✽ Privathaushalts-

reiniung

Fresh&Clean
Am Geismar Thie 1

37083 Göttingen
✆ 0551 7089 3045
✆ 0152 1934 4814

info@reinigung-freshclean.de
www.reinigung-feshclean.de

OTZIPKÁ S
Fleisch-undWurstwaren
aus eigener Schlachtung

und Herstellung

www.wurstauskrebeck.de
RoteStr. 7 • 37434Krebeck

Tel. 05507-7988
Do.+Fr. 8.00-13.00u. 15.00-18.00Uhr

Sa. 8.00 -12.00Uhr
Hauptstraße21 • 37434Bilshausen

Tel. 05528-982589
Di.,Do.+Fr. 7.00-13.00u.15.00-18.00Uhr
Mi. 7.00 -13.00Uhr;Sa. 7.00 -12.00Uhr

SSttiielkotelett
11 kg mager 777,,,4499€€
SSchwweeinebauch
11 kg 55,,444999€€€
Scchweeineemmett
1000gg 00,65€
Schhiinnkkeenwwuurrsst
100gg 1,35€

Angebot vom
21.06.-25.06.2022

Jeden Donnerstag in
Krebeck warmes Mett und

Kesselfleisch!

Partyservice DER NAME
DER ROSE

Premiere: Freitag, 24. Juni, 20 Uhr

TEL. 05382 9553311
WWW.GANDERSHEIMER-DOMFESTSPIELE.DE

Jetzt Karten
sichern!

Neueröffnung in Duderstadt
Chinapalast „Yangguang“
ab Samstag, den 18.6.22 um 11.30 Uhr

für Sie da.
leckeres Mittags- und Abendbuffet

Kommen Sie
und lassen Sie sich verwöhnen!

Wolfsgärten 23
37115 Duderstadt
TeTeT l. 05527-7 27 86
oder 0151-72 89 47 81
Mo.–So. 11.30–22.00 Uhr
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Notruf Polizei 110

Feuerwehr/Rettungsdienst 112

Allgemeinärztl. Bereitschaftsdienst 116 117

Krankentransport-Leitstelle 05 51 / 1 92 22

Gift-Informations-Zentrum 05 51 / 1 92 40

Telefon-Seelsorge 08 00 / 111 0 111

Kinder- und Jugendtelefon 116 111

Elterntelefon 08 00 / 111 0 550

Frauenhaus Göttingen e.V. 05 51 / 5 21 18 00

Privatärztlicher Notdienst 05 51 / 1 92 57

Zahnärztlicher Notdienst 05 51 / 3 07 14 44

Tierarzt-Notdienst: www.tierarzt-notdienst-goettingen.de

Notdienste

Ärztlicher Notdienst
Göttingen & Umland
Göttinger Notdienst-Ambulanz  im Universitätsklinikum (Montag, Dienstag, Donnerstag 19-22 Uhr, 
Mittwoch und Freitag 15-23 Uhr sowie Samstag, Sonntag und Feiertage 8.30-23 Uhr)

Kinder- und jugendärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notdienst im Universitätsklinikum 05 51 / 70 70 92 45

Apotheken-Notdienst am Sonntag

Göttingen & Umland
Apotheke am Wall, Groner-Tor-Str. 4 (8-8 Uhr) 05 51 / 5 66 05
Mittelberg-Apotheke, Schöneberger Str. 1  (8-20 Uhr) 05 51 / 79 17 44
Apotheke dr. anschütz in Geismar, Hauptstraße 23a (10-16 Uhr) 05 51 / 500 780

Adelebsen/Dransfeld
Rats-Apotheke in Dransfeld, Lange Str. 55 (8-8 Uhr) 0 55 02 / 9 15 00

Radolfshausen
easy-Apotheke in Duderstadt, Bahnhofstr. 3 (9-9 Uhr) 0 55 27 / 99 88 206

Corona-Pandemie: 
Wer befürchtet, sich mit Corona infiziert zu haben, wendet sich telefonisch an seine Hausarztpraxis 
oder ruft den Bereitschaftsdienst an: 116 117  

KOMMENTAR

Taktik ausgereizt
Der Paukenschlag kam am ver-
gangenen Wochenende: Die
Stadt kündigt ihren Vertrag mit
dem Göttinger Tierheim. Ein
Grund sei die wiederholte Kritik
aus der Bevölkerung. Es ist das
Ende eines sehr langen Kapitels,
in dem die Stadtverwaltung und
auch andere Kommunen nicht
unbedingt gut dastehen.

Kritik am Göttinger Tierheim
gibt es nämlich schon seit weit
mehr als zehn Jahren. Damit
auseinandergesetzt hat sich bei
der Verwaltung aber anschei-
nend niemand so richtig. Hier
war man offensichtlich froh,
dass die Sache mit den Fundtie-
ren irgendwie lief. 
Man hat das Tierheim-Team
machen lassen. Und zwar gegen
eine fest vorgegebene Gebühr
pro Fundtier. Die aber ist nicht
immer kostendeckend und das
ist ein grundlegendes Problem
vieler Tierheime. Dieser Geld-
mangel hatte lange keine Aus-
wirkungen, weil tierliebe Men-
schen spenden und viele Ehren-
amtliche im Tierschutz im Ein-
satz sind.

Dass die Stadt selbst es nicht
sehr ernst mit dem praktischen
Tierschutz meint, zeigte sich
beim Thema Katzenschutz. Seit
Jahrzehnten fordern Tierschüt-
zer – darunter auch der Tier-
schutzverein Göttingen, der das
Tierheim betreibt – eine Kastra-
tionsverordnung. Denn die Tier-
heime ertrinken oft förmlich in
herrenlosen Katzen. Auch hier
half es lange, dass sich tierliebe
Menschen fanden, die aushal-
fen. Das ist einerseits schön,
aber andererseits fatal, denn:
Auf diese Hilfe haben sich die
Behörden jahrelang verlassen. 
Irgendwann war diese Taktik
ausgereizt. 

Vor einigen Jahren zwang das
Ganze bereits das Katzenhaus
Luttertal in die Knie. Zu viele
Schützlinge und so gut wie kei-
ne Unterstützung  von offizieller
Seite – da reichten die Spenden-
gelder nicht mehr. Das Haus ist
seitdem nur noch Gnadenhof.
Auch der Göttinger Katzen-
schutzverein funkt seit Jahren
SOS, steht oft kurz vor dem Aus.
Nun hat Göttingen eine Katzen-

schutzverordnung, aber die
kam letztendlich zu spät.
Für das Göttinger Tierheim
kommt erschwerend hinzu,
dass einige Kommunen im
Landkreis schon länger ihre Ver-
träge gekündigt haben, um
Geld zu sparen. Dieses Geld
fehlt dem Tierheim seitdem. 
Weitere Folge: Wer in diesen
Kommunen ein herrenloses Tier
findet, muss es zu einem Aus-
siedlerhof in Nesselröden brin-
gen… Das hat nicht jeder auf
sich nehmen wollen. Das eine
oder andere Tier in Not ist des-
halb seitdem bei den Tierschüt-
zern der Region gelandet, ohne
dass Geld für die Versorgung
des Fundtiers geflossen ist.
Auch das ist nicht jedem be-
wusst: Wer sich über die (diplo-
matisch formuliert) unschöne
Immobilie beschwert, in der
Hunde, Katzen & Co. im Göttin-
ger Tierheim untergebracht
sind,… die gehört der Stadt!

Die ganze Angelegenheit ist ein
Paradebeispiel dafür, wie man
Menschen, die sich ehrenamt-
lich einsetzen, so lange ausbeu-

tet, bis nichts mehr geht. Das
nächste Beispiel steht schon vor
der Tür: Die Tafeln. 
Immer mehr Menschen sind auf
kostenlose Lebensmittel ange-
wiesen. Gibt es angesichts der
heftigen Preissteigerungen
mehr Geld vom Staat? Nicht
wirklich. Die Ämter schicken Hil-
fesuchende sogar ausdrücklich
zu den Tafeln, wo Ehrenamtli-
che stundenlang gespendete
Lebensmittel einsammeln, sor-
tieren und abgeben. Als Unter-
stützung gibt es nicht einmal Ar-
beitserleichterungen: Super-
märkte, die Lebensmittel spen-
den, müssen für diese Waren
Umsatzsteuer zahlen. Die be-
kommen sie nur gegen eine
Spendenquittung zurück. Diese
wiederum müssen die Mitarbei-
ter der Tafeln ausstellen. Eine
zusätzliche Arbeitsbelastung. 
Auch hier wird ehrenamtliche
Hilfe ganz selbstverständlich
eingeplant und sich darauf ver-
lassen, dass die Helfer ihre
Schützlinge schon nicht im Stich
lassen. Das ist  sehr schäbig und
geht irgendwann furchtbar
schief. STEFANIE ARNDT

Marcel 
Riethig
Seit dem 1. November 2021 ist Marcel
Riethig Landrat des Landkreises Göttin-
gen. Geboren wurde er am 24. Dezember
1982 in Göttingen
Nach dem Abitur am Otto-Hahn-Gymna-
sium Göttingen 2003 studierte er Sozial-
wissenschaften an der Universität Göt-
tingen mit Abschluss als Diplom-Sozial-
wirt 2009. Riethig arbeitete zunächst als
wissenschaftlicher Mitarbeiter des SPD-

Bundestagsabgeordneten Thomas Op-
permann, wechselte 2011 als Pressespre-
cher und später Leiter der Stabsstelle
Zentrale Steuerung zum Landkreis, war
ab 2014 als Kreisrat beim Landkreis Göt-
tingen zuständig für Jugend, Bildung, Ar-
beit, Soziales und Kultur.
Marcel Riethig ist verheiratet und hat
zwei Kinder. 

Foto: Mischke/Landkreis Göttingen

10 Fragen
zur Person

1. Meine erste CD/LP war...
... An meine erste CD kann ich mich gar nicht mehr genau erinnern. Mein Papa hat mit uns im Auto oft Chris Barbers Ice Cream auf
Kassette gehört. – Die musikalische Erinnerung, die mit meiner glücklichen Kindheit verbunden ist.

2. Mein erstes Geld habe ich bekommen...
… beim Handball als Torwart. Für jeden gehaltenen Ball hat mir mein Papa als Motivation 10 Pfennig gegeben. Umgesetzt habe ich
das dann gleich in Eis.

3. Die größte Erfindung der Menschheit ist für mich...
… Eine große Erfindung ist für mich der Grill.

4. Erfunden werden müsste unbedingt noch...
... Eigentlich haben wir schon alles, um friedlich zusammenzuleben und glücklich zu werden.
Das scheitert nicht an ausstehenden Erfindungen.

5. Ich kann auf alles verzichten, nur nicht auf...
... Ich habe eine Zuneigung zu Eis entwickelt.

6. Wenn ich nur 15 Euro für den Wochenend-Einkauf habe, dann besorge ich davon...
… alles für einen leckeren Salat.

7. Meine Lieblingsrolle in einem Film oder Bühnenstück wäre...
... Den Romeo durfte ich schon einmal spielen, aber eine Lieblingsrolle habe ich nicht.

8. Wenn ich König von Göttingen wäre, dann...
... wäre mein Herrschafts-Sitz die Burg Plesse.

9. In 2022 freue ich mich noch besonders auf...
... den Sommer-Urlaub mit meinen Söhnen.

10. In meinem Leben möchte ich unbedingt noch…
... Bundespräsident werden (man wird doch noch träumen dürfen!).

„Digitaler Kollege“ bei der Polizei Niedersachsen: Cyberguide entwickelt
Abo-Fallen, Call-Center-Betrug, CEO-
Fraud, DDoS-Angriffe oder Ransomware:
Immer mehr Bürger sind seit Jahren von
Cyberkriminalität betroffen. Die polizeilich
registrierten Fälle steigen kontinuierlich,
auch im vergangenen Jahr gab es einen er-
neuten Anstieg um über sechs Prozent auf
fast 50.000 Fälle. Straftaten im digitalen
Raum verändern sich gleichzeitig rasend
schnell, neue Phänomene und Begehungs-
weisen sind an der Tagesordnung. Um die-
sen Herausforderungen begegnen zu kön-
nen, wurden im vergangenen Jahr in Nie-
dersachsen „Fachkommissariate Cybercri-
me“ eingerichtet.

Aussichtsreiche Ermittlungen und besten-
falls auch das Verhindern von weiteren
Schäden können gerade bei digitaler Kri-
minalität allerdings nur mit möglichst prä-
zisen und zeitnah vorliegenden Informa-
tionen erreicht werden. Eine exakte und
möglichst umfangreiche Anzeigenaufnah-
me ist dabei eine ganz wichtige Vorausset-
zung, um beispielsweise Rückholungen
von nicht autorisierten Kontoabbuchun-
gen oder die Nachverfolgung von den von
zahlreichen Kriminellen genutzten Krypto-
währungen gewährleisten zu können.
Angesichts der zahlreichen Deliktsvarian-
ten und Tatbegehungsweisen in diesem

Phänomenbereich hat die Polizei Nieder-
sachsen jetzt den digitalen Assistenten
„Cyberguide“ entwickelt. 
Der Cyberguide ist eine Unterstützung bei
der Anzeigenaufnahme insbesondere für
diejenigen in der Polizei, die sich nicht vor-
rangig mit Cybercrimedelikten befassen,
beispielsweise im Einsatz- und Streifen-
dienst.

Mit dem Assistenten können die Polizeibe-
amtinnen und Polizeibeamten auf den
Dienststellen deutlich effizienter und
handlungssicherer Sachverhalte zielgerich-
tet und korrekt erfassen und weiterleiten.

Das GEB-Geocaching-SOMMERABENTEUER XXL 2022
GÖTTINGEN. Noch bis zum 31.
August läuft das große Geoca-
ching-Abenteuer der Göttinger
Entsorgungsbetriebe (GEB): Auf
einer Innenstadttour, einer Ost-
viertel- und einer Geismartour
werden Rätsel, Spaß und um-
weltbewusster Umgang mit Ab-
fall spielerisch vereint. Es gibt
tolle Preise zu gewinnen!

An den drei Startpunkten liegen
Müllbeutel und Hygienehand-
schuhe bereit, Desinfektions-
mittel ist bitte selbst mitzubrin-
gen, so dass auf der geheimnis-
vollen Schatzsuche von Station
zu Station so ganz nebenbei
auch noch weggeworfener Müll
eingesammelt und später richtig
entsorgt werden kann. Und:
Unter freiem Himmel können
die Abstands- und Hygienere-
geln auf der Suche nach den
verborgenen Schätzen beson-
ders gut eingehalten werden.
Die Touren sind rund zwei Kilo-
meter lang, so dass für jede Tour
nicht mehr als zwei Stunden Zeit
einzuplanen sind. Kinder und
Erwachsene – alle kommen glei-
chermaßen auf ihre Kosten. Alle
Touren lassen sich ohne techni-
sche Hilfsmittel wie App oder
Navi bewältigen. Der Flyer reicht

für die Teilnahme.  Und wo gibt
es den Flyer? Im kooperierenden
Göttinger Einzelhandel, bei den
GEB  und natürlich auf der ei-
gens für den Aktionszeitraum
freigeschalteten Seite www.Ein-
Sauberes-ErGEBnis.de.
Auf alle erfolgreichen Spürna-
sen, die am Ende der drei Tou-
ren das geheimnisvolle Code-
Wort erraten, warten beim Ge-
winnspiel wieder zahlreiche at-

traktive Preise vieler Kooperati-
onspartner. Die Medienpartner-
schaft hat auch in diesem Jahr
wieder der ExtraTiP übernom-
men.

Alle Infos rund um das sommer-
liche Geocaching-Abenteuer
XXL gibt es auch unter der Ser-
vicenummer 0551 / 400 5 400
und unter www.Ein-Sauberes-
ErGEBnis.de.

Abenteuer-Tour 
durch die Stadt

Online-Veranstaltung bietet Einblicke in Bewerbungsverfahren
GÖTTINGEN. Das Ende der Schulzeit ist in Sicht,
da wartet auch schon die nächste Herausforde-
rung: die Bewerbung um einen Ausbildungsplatz.
Häufig fällt es jungen Menschen schwer, Ausbil-
dungsbetriebe zu kontaktieren und ihr Interesse
an einer Lehrstelle oder einem dualen Studien-
platz zu bekunden. Wie Mütter und Väter ihre
Kinder in diesem Prozess unterstützen können,
darüber informiert die Online-Veranstaltung „Die
Bewerbung von morgen erfolgreich gestalten“.
Der von der Berufsberatung der Agentur für Ar-

beit Göttingen und der Bildungsregion Südnie-
dersachsen organisierte Infoabend findet am
Dienstag, 21. Juni, von 18 bis 19.30 Uhr statt. Die
Veranstaltung wird online über MS-Teams durch-
geführt.
Im ersten Teil der Veranstaltung skizzieren Berufs-
beraterin Simone Bettenhausen und Personalma-
nagerin Sigrid Wilde die Phasen des Berufswahl-
prozesses. Sie erklären die Bedeutung einer Be-
werbung und erläutern die unterschiedlichen Be-
werbungsformate. Außerdem geben sie Tipps für
das erfolgreiche Formulieren von Anschreiben.
Der zweite Teil bietet Einblicke in die Entschei-
dungsprozesse der Arbeitgeber: Worauf wird in
der Bewerbung geachtet? Was fällt positiv auf,
was kommt nicht gut an? Und wie rekrutieren Be-
triebe heutzutage ihre Nachwuchskräfte? Sigrid
Wilde und Recruiterin Katharina Killig berichten
aus der Perspektive von Unternehmen.
Gerne stehen die Referentinnen für Fragen zur
Verfügung. Die Teilnahme an der Veranstaltung
ist kostenlos, für den Versand des Einwahllinks ist
jedoch eine vorherige Anmeldung notwendig.
Das BiZ ist telefonisch unter der Rufnummer 0551
/ 520-670  oder  per  E-Mail  an  goettingen.biz@
arbeitsagentur.de zu erreichen.

So können Eltern helfen

Die abenteuerliche Schatzsuche durch Göttingen kann man mit dem
Smartphone absolvieren – es geht aber auch ganz ohne Hilfsmittel nur
mit dem entsprechenden Flyer. Fotos: Kaspars Grinvalds-stock.adobe.com

KORREKTUR: Durch einen technischen Fehler wurde im ExtraTiP am vergangenen Wochenende nicht verraten, was Bernd
Eberhardt besorgt, wenn er nur 15 Euro für den Wochenend-Einkauf hat. Das wird nun nachgeliefert. Es sind…
Gemüse, Gewürze, Nudeln und Wein.

Foto: VadimGuzhva-
stock.adobe.com



LOKALES 318. Juni 2022

Markus Gerhardy ist VORSITZENDER DES FACHBEIRATS fürs Landwirtschaftsministerium
REGION. Der im Februar von
Agrarministerin Barbara Otte-
Kinast neu einberufene Fachbei-
rat der Niedersächsischen
Ackerbau- und Grünlandstrate-
gie traf sich jetzt im Ackerbau-
zentrum auf der Burg Warberg
zur ersten Arbeitssitzung. Insge-
samt ist der Beirat mit 30 Vertre-
terinnen und Vertretern besetzt.
Zum Vorsitzenden des Fachbei-
rats wurde Markus Gerhardy
aus Gieboldehausen gewählt,
der Vorsitzender des Landvolk
Göttingen/Kreisbauernverband
ist. Als sein Stellvertreter fun-
giert Dr. Karsten Padecken
(Ovelgönne).

GRÜNLANDSTRATEGIE 
MITGESTALTEN

Die Expertinnen und Experten
aus Umwelt- und Naturschutz,
Landwirtschaft, Forschung und
des Landwirtschaftsministeri-
ums (ML) beraten künftig das
Land zu landwirtschaftlichen
Neuerungen. 
Der Beirat soll die niedersächsi-
sche Ackerbau- und Grünland-
strategie begleiten und mitge-
stalten. Von ihm sollen etwa
Forschungsarbeiten über inno-
vative Verfahren, aber auch
Empfehlungen für Verordnun-
gen und Gesetze kommen. Im
historischen Burgambiente er-
hielten die Beiratsmitglieder ihre
Berufungsurkunden, unter-

zeichnet von Agrarministerin
Barbara Otte-Kinast.
In seinem Eingangsstatement
erklärte Markus Gerhardy, dass
die Umsetzung der Ackerbau-
und Grünlandstrategie praxis-

tauglich und wirtschaftlich trag-
fähig erfolgen müsse. „Die Pro-
duktionsfunktion der Acker-
und Grünlandbewirtschaftung
muss weiterhin im Mittelpunkt
der Betrachtung stehen. Um-

welt- und Artenschutz sowie die
produktive Flächennutzung sol-
len effizient gestaltet und ge-
zielt kombiniert werden. Dabei
sollten wissenschaftliche Er-
kenntnisse, technischer Fort-
schritt und moderne Züchtung
die Basis für die Weiterentwick-
lung liefern. Mit dem Fachbeirat
ist jetzt ein engagiertes Gremi-
um vorhanden, um die Umset-
zung der Ackerbau- und Grün-
landstrategie aktiv zu begleiten
und mitzugestalten“, so  Ger-
hardy.

FOKUSBETRIEBE 
WERDEN AUSGEWÄHLT

Als eine der ersten Aufgaben
des Beirats steht die Auswahl
von Fokusbetrieben mit ver-
schiedenen Schwerpunkten an.
Diese Betriebe sollen beispiel-
haft zeigen, wie die verschiede-
nen Ziele der niedersächsischen
Ackerbau- und Grünlandstrate-
gie in der Praxis erreicht werden
können. Gleichzeitig sollen die
Betriebe als Kommunikations-
plattform dienen, weil dort Feld-
begänge, Feldtage oder auch
Maschinenvorführungen durch-
geführt werden.
Referatsleiter Henrich Meyer zu
Vilsendorf aus dem ML, dem die
Geschäftsführung des Beirats
obliegt, berichtete über weitere
Umsetzungsaktivitäten des Mi-
nisteriums. So wurde beispiels-

weise im Rahmen der Nieder-
sächsischen Eiweißstrategie ei-
ne Potenzialstudie initiiert und
ein umfangreiches Maßnah-
menpaket zur Reduzierung des
Pflanzenschutzeinsatzes auf
den Weg gebracht.

HINTERGRUND:

Die Niedersächsische Ackerbau-
und Grünlandstrategie zeigt ein
ganzheitliches Konzept, wie ei-
ne vielfältige, wirtschaftliche
und ökologisch angepasste so-
wie nachhaltige Acker- und
Grünlandnutzung künftig aus-
sehen kann und dabei auch die
deutlich gestiegenen gesell-
schaftlichen Anforderungen be-
rücksichtigt. 
Im Juni 2021 eröffnete Ministe-
rin Barbara Otte-Kinast außer-
dem das Niedersächsische
Ackerbauzentrum auf der Burg
Warberg (Kreis Helmstedt). Das
Ackerbauzentrum wird an The-
men wie Fruchtfolge, Düngung,
Pflanzenschutz oder Biodiversi-
tät arbeiten. Geplant ist auch ei-
ne enge Zusammenarbeit mit
dem PraxisLabor Digitaler
Ackerbau der Landwirtschafts-
kammer Niedersachsen im be-
nachbarten Schickelsheim, wo
moderne Technologien des
Smart Farming auf ihre Einsatz-
fähigkeit in der betrieblichen
Praxis geprüft und weiterentwi-
ckelt werden. ML/STAR

Experte fürs Land aus dem
Landkreis Göttingen

Markus Gerhardy. Foto: Niklas Richter

CDU-Fraktion vor Ort im Europäischen Brotmuseum Ebergötzen
REGION. Die CDU-Kreistags-
fraktion mit dem Kreishand-
werksmeister und Landtagskan-
didaten Christian Frölich hat
sich in Ebergötzen mit dem Vor-
sitzenden des Europäischen
Brotmuseums, Hubert Kellner,
zum Austausch getroffen.
Das Museum hat 800 Quadrat-
meter Ausstellungsfläche, be-
findet sich im ehemaligen Forst-
amt Radolfshausen. Es gibt
wechselnde  Themen, Sonder-
ausstellungen und Brotback-
Kurse. Das zwei Hektar große
Außengelände wird in Eigenre-
gie bewirtschaftet. Jährlich
kommen etwa 15.000 Besucher
ins Museum. 
„Das Bäckerhandwerk ist eines

der ältesten Gewerbe, zählt mit
einem Gesamtumsatz von
14,89 Milliarden Euro und gut
240.000 Mitarbeitenden zu den
wichtigsten Wirtschaftsfakto-
ren Deutschlands, die deutsche
Brotkultur gilt seit 2014 als
UNESCO Weltkulturerbe“, so
Frölich. Die Arbeit des Europäi-
schen Brotmuseums Ebergöt-
zen sei unerlässlich, um den
Weg vom Korn zum Brot päda-
gogisch aufzubereiten: „Rund
ein Drittel der Gäste im Europäi-
schen Brotmuseum Ebergötzen
sind Schulklassen, die unter
sachkundiger Anleitung mit ih-
ren eigenen Händen Backwaren
erschaffen lernen. Diese Erfah-
rungen sind wesentlich, um

dem Fachkräftemangel im
Handwerk in den kommenden
Jahren entgegenzuwirken“,
zeigte sich der Kreishandwerks-
meister gut informiert.
Der Fraktionsvorsitzende An-
dreas Körner ergänzte: „Die
Förderung der Vielfalt der Kul-
turlandschaft in unserem Land-
kreis macht unsere Region le-
bens- und liebenswert. Regel-
mäßig machen wir uns vor Ort
ein Bild, um in den Fachaus-
schüssen dafür zu sorgen, dass
Förderzuschüsse zielgerichtet
eingesetzt und in ein stimmiges
Gesamtkonzept integriert wer-
den. Das Europäische Brotmu-
seum leistet einen erheblichen
Beitrag für unseren regionalen

Zusammenhalt und ist als touris-
tischer und wirtschaftspoliti-
scher Standortfaktor unver-
zichtbar.“ Das engagierte Mu-
seums-Team habe flexibel auf
die Herausforderungen der ver-
gangenen Jahre reagiert und
viele Angebote in den Außenbe-
reich verlagert, wovon die Gäste
weiter profitieren würden. 

Derzeit erlebt das Museum ei-
nen erfreulichen Anstieg der Be-
sucherzahlen, insbesondere Ak-
tionsveranstaltungen und Back-
Kurse werden stark nachge-
fragt. Die Aktionen des Brotmu-
seums sind immer im ExtraTiP-
Terminkalender zu finden!

STAR

Kulturgeschichte zum Anfassen

Die CDU-Kreistagsfraktion informierte sich über die Arbeit des Brotmuseums in Ebergötzen. Foto: privat

Klimagerechte Stadt
Die Wohnraumagentur der
Stadt lädt am Dienstag, 21. Juni,
von 20 bis 21.30 Uhr zu einer
Podiumsdiskussion in der Reihe
WohnRaumZukunft ein. Bei der
Veranstaltung im StartRaum,
Friedrichstraße 3-4, geht es un-
ter der Überschrift „Klimage-
rechte Stadtentwicklung durch
Suffizienz?“ um die Frage, wie
eine klimagerechte Stadtent-
wicklung durch eine optimierte
Nutzung von Wohnraum gelin-
gen kann. Der Eintritt ist frei. Um
das Tragen einer Mund-Nasen-
Bedeckung wird gebeten.
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37513301_00182137930001_001821
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Bargeld sofort!
Altgold/Silber-Ankauf
in jeder Form, zuTageshöchstpreisen, auch Zahngold

Juweliere Schügl
Weender Straße 21, neben C&A

37073 Göttingen · Telefon 05 51-5 60 01

Gesucht:
Plasma-Spender

Plasmaspenden lohnt sich!!
2 Spenden proWoche,

60 Spenden pro Jahr möglich.
CSL Plasma GmbH

im Carré (Weender Str. 75) 4. Stock
Tel. 05 51 / 49 50 60

SCHONLAU BAU
ganz genau!

Hardegsen
Telefon 0 55 05 - 94 79 00

www.schonlau-bau.de

Nasse
Wände?
Nasse
Wände?
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Am Dämmig 15 – 37339 Teistungen
Tel.: 03 60 71-9 70 89
www.Rollladen-Gunkel.de

Rollläden – Fenster – Türen – Markisen
Jalousien – Sonnenschutzsysteme
Insektenschutzsysteme
Tore – Automatisierung

INTERVIEW
mit Annika Mustermann
Vorstand Musterfirma

id ma volo enient quae volorem iunda
et elest, tem. Nam res volorecum quam,
optinve liquaep tibus, cum fugit qui aut-
amendis eum faccum doloratincta dolor-
ro quis remolorit quibus sit pa doluptiat
velitatquis vendellandis es et officillab in-
ctorum consenimo doluptatur repe na-
tem et fuga. Ut volupiciusa dendicillani
doluptatur? Quis volup Eptatib usciume
quam repta. Um fugit qui autamendis
eum faccum doloratincta dolorro.

Frühlingstrends in frischen
Farben finden Sie bei uns

Vid ma volo enient quae volo-
rem iunda et elest, tem?
Vid ma volo enient quae volorem
iunda et elest, tem. Nam res vo-
lorecum quam, optinve liquaep
tibus, cum fugit qui autamendis
eum faccum doloratincta dolorro
quis remolorit quibus sit pa do-
luptiat velitatquis.

vendellandis es et officillab inc-
torum consenimo?
doluptatur repe natem et fuga.
Ut volupiciusa dendicillani do-

luptatur? Quis volup. Eptatib us-
ciume quam repta volorem quia
provid undignimil exceaqu unti-
und eriosam reperum, ut labor
aut officim inctem eic tem aut
qui consequat.

Vid ma volo enient quae volo-
rem iunda et elest, tem. Nam res
volorecumquam, optinve?
Liquaep tibus, cum fugit qui aut-
amendis eum faccum doloratinc-
ta dolorro quis remolorit quibus
sit pa doluptiat velitatquis.

Vendellandis es et officillab inc-
torum consenimo doluptatur re-
pe natem et fuga.

Ut volupiciusa dendicillani do-
luptatur? Quis volupta volum et
et quo imi, qui dessequat. Eptatib
usciume quam repta volorem
quia provid undignimil exceaqu
untiund eriosam reperum, ut la-
bor aut officim inctem eid ma vo-
lo enient quae volorem iunda et
elest, tem. Nam res volorecum
quam, fugit qui autamendis.

Göttingen hat viel zu bieten,
auch viele Göttinger entdecken
immer neue, spannende Seiten
an ihrer Stadt.
Sehr beliebt sind dabei die Stadtführun-
gen der Cityguides der Göttinger Tourist-
Information. Jörg Scharmach zum Beispiel
widmet sich unter anderen den Göttinger
Persönlichkeiten. Wer Lust hat, die Stadt
mit einemCityguide zu erkunden, kann an
dieser Stelle einen von zehn Gutscheinen
für Stadtführungen gewinnen.
Gewinnen geht ganz einfach unter
gturl.de/cityguides (bis Dienstag).

mit Jörg Scharmach
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Herr Scharmach, Ihr Schwerpunkt
als Cityguide sind Göttinger Per-
sönlichkeiten, haben Sie einen
„Liebling“, der Sie besonders be-
eindruckt?
Das ist wirklich schwer zu sagen,
aber ich würde mich für Gottfried
August Bürger entschieden. Seine
Vita ist besonders spannend, weil
er viele Brüche im Leben hatte.
Er war ein genialer Schriftsteller
und ein guter Jurist. Ihm ist aber
auch viel schief gegangen. Er hat
sich verliebt und neu verliebt in
die Schwester seiner Frau. – Ein

äußerst spannendendes Leben und
trotzdem ist er heute vielen so un-
bekannt, dass manche gar nicht wis-
sen, dass die Bürgerstraße nach ihm
benannt ist.

Wieso sind Sie Cityguide
geworden?
Die Gelegenheit ergab sich und es
macht mir sehr viel Spaß, weil ich
mich schon immer für die Göt-
tinger Geschichte interessiert und
gerne Biografien gelesen habe. Und
ich treffe immer wieder neue Men-
schen!

Welchen Ort in Göttingen sollte
man Ihrer Meinung nach unbe-
dingt Besuchern zeigen?
Der wie ich finde schönste Ort in
Innenstadtnähe ist der alte Stadt-
friedhof an der Kasseler Landstra-
ße – auch weil sich hier die Gräber
vieler Persönlichkeiten befinden.

Wenn Sie verreisen: Machen Sie
dann auch eine Stadtführung mit?
Ich bin aus beruflichen Gründen
oft in fremden Städten und dann
gehört auf jeden Fall eine Stadtfüh-
rung dazu.

Göttingen Tourismus & Marketing e.V.
markt 9, altes rathaus

www.tourist-info-goettingen.de

37077 Göttingen-Weende
Lutteranger 10 | Tel.: 0551 38360-0

Mo. – Fr. 10.00 – 19.00 Uhr
Sa. 9.30 – 18.00 Uhr

%UMBAU
HAT BEGONNEN!

Stauben Sie ab!
Unsere Verkäufer

sind, wie gewohnt,

weiterhin für Sie da.

Boutique-Artikel

bis zu 50% REDUZIERT

Zehn Jahre sind seit dem letzten Total-
umbau des Möbel-Jaeger-Standortes
Göttingen vergangen. „Die Ansprüche
unserer Kunden haben sich seither
maßgeblich verändert“, erklärt Gül
Jaeger. Grund genug für das engagierte
Unternehmerpaar, zu investieren und
dem Haus ein ganz neues Einkaufsflair
zu verleihen.

Wenn Gül
Jaeger von

den ge-
planten

Umbau-
m a ß n a h -

men spricht,
leuchten ihre Au-

gen. Heller und mo-
derner soll es werden.
Lichtdurchflutete Aus-

stellungsräume mit mo-
derner LED-Beleuchtung
zur Akzentuierung des
hochwertigen Mobiliars
werden mit einem offenen
Raumkonzept gepaart.

Anders als bisher gewohnt, wird es keine
Wegeführung im Haus mehr geben –
Kunden und Gäste können also nach Belie-
ben stöbern, staunen und ausprobieren.

Bis es so weit ist, haben Gül und Bernd
Jaeger jedoch noch einige Monate vor
sich. Im Herbst soll alles fertig sein.
Bis dahin geht der Verkauf mit einigen
Einschränkungen weiter. Vieles ist dafür
drastisch reduziert und wer auf der Suche
nach besonderen Ausstellungsstücken
ist, bekommt diese jetzt zu besonders
günstigen Konditionen.
Und für die bevorstehende Sommer-
saison gibt es auch Gartenmöbel weiter-
hin in großer Auswahl.

Neben der Neugestaltung des Möbel-
hauses wird auch eine energetische
Sanierung des Objektes durchgeführt.
Solarpanels sorgen dann für nachhaltige
Stromgenerierung. Vor dem Haus, auf
dem Kundenparkplatz werden darüber
hinaus E-Ladesäulen stationiert.
Insgesamt sollen rund 1,6 Millionen Euro
in das Objekt am Lutteranger fließen.

Helle Verkaufsräume ohneWegeführung
Möbel Jaeger: Totalumbau in Göttinger Filiale

Wenn Gül 
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Raumkonzept gepaart. 

Proband(inn)en für Fibromyalgie-Studie gesucht
Patient(inn)en mit Fibromyalgiesyndrom im Alter zwischen 30 und
75 Jahren für klinische Studie gesucht. Es handelt sich um eine Stu-
die zur Untersuchung der therapeutischen Effekte von gleichzeiti-
ger Achtsamkeitsmeditation und transkranieller (durch den Kopf)
Gleichstromstimulation bei der Behandlung von Fibromyalgie.
Ziel ist, die derzeitigen Behandlungsmethoden zu optimieren, um
die Schmerzen bei dieser Erkrankung zu lindern.
Bei Interesse melden Sie sich bitte per E–Mail an:
neurologie.nbs–studie@med.uni–goettingen.de
oder telefonisch unter: 0551 39 68474 (montags und donnerstags
von 10:00 bis 12:00)

 Stellenmarkt im ExtraTiP
ANZEIGENANNAHME UND

-BERATUNG UNTER 0800 / 1 23 44 05

0800/1234405
Der direkte Draht.
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Der Renovierungsdiscounter TEDOX KG feiert dieser Tage sein 50-jähriges Jubiläum
REGION. Der 1972 als Teppich
Domäne Harste gegründete Re-
novierungsdiscounter tedox KG
feiert dieser Tage seinen 50. Ge-
burtstag. Im Sommer 1972 wur-
de der Grundstein für das heute
über 120 Standorte umfassende
Unternehmen gelegt. 

Es waren bescheidene Anfänge,
unter denen Karl-Heinz Rehkopf
und Rainer Wunderlich die Tep-
pich Domäne Harste in einem
Kuhstall auf der ehemaligen Do-
mäne bei Göttingen eröffneten.
Mit einer kleinen Mannschaft
von Mitmachern, günstigen
Preisen und frechen Werbe-
maßnahmen gelang es den bei-
den schnell, sich in Südnieder-
sachsen und darüber hinaus zu
etablieren. Im Oktober 1973
konnte bereits die ersten Filiale
in Bad Camberg eröffnet wer-
den. 
Zunächst wurden ausschließlich
Bodenbeläge angeboten. Im
Jahr 1975 erfolgte mit Gardinen
die erste Sortimentserweite-
rung. 1977 kam mit Tapeten
und Farben ein weiteres Sorti-
ment hinzu.
Bis zum Ende der 1970er Jahre
hatte sich die Teppich Domäne
Harste mit ihren damaligen drei
Sortimentsbereichen sowie fünf
Verkaufsstandorten zu einem
florierenden Unternehmen ent-
wickelt. Die Gründe für diesen
Erfolg lagen in den bis heute
gültigen Grundprinzipien, sich
auf ein überschaubares, aber
preiswertes Sortiment zu kon-
zentrieren und auf umfangrei-

che Dienstleistungen oder auf-
wändig eingerichtete Verkaufs-
räume zu verzichten.
Im Jahr 1986 trennten sich die
Wege der beiden Unterneh-
mensgründer, Karl-Heinz Reh-
kopf führte die Teppich Domä-
ne Harste alleine weiter. In den
nächsten Jahrzehnten wurde
das Sortiment optimiert und die
Zahl der Filialen stetig erhöht.
Die 25. Filiale wurde 1991 in
Kassel eröffnet, die 50. Filiale
folgte 1996 in Bremerhaven
und 2015 öffnete die 100. Filiale
in Weingarten.
2007 änderte die Teppich Do-
mäne Harste ihren Namen in te-
dox KG, eröffnete ihren Online-
Shop und legte damit den
Grundstein für zukünftiges
Wachstum. Heute betreibt der
Renovierungsdiscounter 120 Fi-
lialen im gesamten Bundesge-
biet und beschäftigt rund 3.000
Mitarbeitende. Das Sortiment
umfasst eine große Auswahl
von Bodenbelägen, Gardinen,
Teppichen, Haustextilien, Tape-
ten und Farben, Lampen, Haus-
haltswaren, Dekoartikeln,
Heimwerkerbedarf, Möbeln
und Sonderposten aller Art.
Die Unternehmenszentrale be-
findet sich noch immer auf der
denkmalgeschützten Domäne
in Harste. Die dortigen Gebäude
wurden genauso wie das an-
grenzende Mühlengebäude
und ein historischer Bauernhof
über die Jahrzehnte hinweg auf-
wändig saniert. Die Einkaufsor-
ganisation ist 1992 nach Göttin-
gen umgezogen und befindet

sich seit 2012 im nahegelege-
nen Nörten-Hardenberg.
Im März entschied sich die tedox
KG, ihre in Harste und an allen
120 Standorten geplanten Jubi-
läumsfeiern abzusagen und
stattdessen 200.000 Euro an
hilfsbedürftige Menschen in der
Ukraine zu spenden. Die Initiati-
ve hierfür ging von den Mitar-
beitenden aus.
„Es macht mich unheimlich
stolz, dass diese Idee aus den Fi-
lialen kam und nicht aus der Ge-
schäftsleitung“, so Karl-Heinz
Rehkopf.

Foto unten: Die Gründungsfiliale
am Stammsitz in Harste.

Alles begann 1972 in einem
umgebauten Kuhstall

Unternehmens-Gründer Karl-Heinz Rehkopf vor dem früheren Amts-
haus der Domäne Harste. Fotos: tedox

– Anzeige –

Kreisjugendfeuerwehrwettbewerb: Rosdorf 1 ist Kreismeister 2022
REGION. Beim Kreisjugendfeu-
erwehrwettbewerb konnte sich
die Gruppe „Rosdorf 1“ als bes-
te von 28 teilnehmenden Grup-
pen aus dem Landkreis Göttin-
gen beweisen und somit das Ti-
cket für den Bezirksentscheid
des Bezirks Braunschweig lösen. 

Auf den weiteren Plätzen folg-
ten Obernjesa 1/Settmarshau-
sen und Steina. Weiterhin konn-
ten sich Obernjesa 2, Obernfeld

1, Rosdorf 2, Lenglern, Krebeck
1, Jühnde/Meensen, Bovenden,
Bühren und Falkenhagen/Potz-
wenden für den Bezirkswettbe-
werb qualifizierten, der am 26.
Juni in Braunschweig-Rüningen
stattfindet.
Alle Gruppen mussten den bun-
deseinheitlichen Wettbewerb
der Deutschen Jugendfeuer-
wehr mit einem simulierten
Löschangriff als technischen
und einem Staffellauf als sportli-

chen Teil absolvieren und hier-
bei versuchen, möglichst weni-
ge Fehler zu machen. Teamar-
beit und Schnelligkeit waren
Voraussetzung.

Kreisjugendfeuerwehrwart Ale-
xander Otte zeigte sich beein-
druckt von den hervorragenden
Leistungen, die die Jugendli-
chen unter Beweis stellten.
Kreisrätin Marlies Dornieden
richtete ihren besonderen Dank

an die Ortsfeuerwehr Bilshau-
sen für die gelungene Organisa-
tion dieser Großveranstaltung.
Kreisbrandmeister Volker Keil-
holz schloss sich diesem Dank
an die Gastgeber an. Samtge-
meindebürgermeister Steffen
Ahrenhold überbrachte die
Glückwünsche von Rat und Ver-
waltung und unterstrich die Be-
deutung der Jugendfeuerwehr
für die Nachwuchsgewinnung
und -sicherung.

Im Rahmen der Siegerehrung
erfolgten auch einige Auszeich-
nungen. So erhielten Michaela
Facca-Warnecke (Friedland) und
Daniel Daume (Duderstadt) die
Ehrennadel der Deutschen Ju-
gendfeuerwehr in Silber verlie-
hen. Thomas Wurm (Dransfeld)
wurde mit der Florianmedaille
und Mirko Bierbaum (Hattorf)
mit dem Ehrenzeichen der Nie-
dersächsischen Jugendfeuer-
wehr ausgezeichnet.

Teamarbeit und Schnelligkeit

Bierfest Göttingen vom 23. bis 25. Juni 2022 auf dem Waageplatz
GÖTTINGEN. Der Waageplatz
in Göttingen wird vom 23. bis
25. Juni zur großen Open-Air-
Kneipe. Beim Bierfest können
die Besucher über 100 verschie-
dene Bierspezialitäten aus der
Region und der ganzen Welt
probieren. Hier wird der längste
Biertresen Deutschlands ste-
hen!

Alle Bierfans sollen auf ihren Ge-
schmack kommen und haben
dabei die Wahl zwischen Bier-
spezialitäten aus traditionellen
und auch aus kreativen Craft-
Bier-Brauereien. Die Auswahl
reicht vom bodenständigen Pil-
sener bis hin zum ausgefallenen
New England IPA.

Neben den Bierfest-Besucher-
magneten – dem Guinness Irish
Truck und dem Truck der schot-
tischen Brauerei Brewdog – sind
in Göttingen auch die Rehbocks
Braumanufaktur aus Wolfha-
gen, die Bergquell Brauerei Lö-
bau aus Sachsen mit ihren lecke-
ren Erdbeer- und Kirsch-Porter-
Variationen sowie ein Stand
ausschließlich mit spannenden
Bierspezialitäten aus Südafrika
dabei.
Am langen Biertresen läuft ein
Großteil der riesigen Bieraus-
wahl frisch vom Zapfhahn. Hier
gibt es auch Brauspezialitäten
wie das Milkshake IPA „Beat the
heat“ von der neuen spanischen
Brauerei Freddo Fox, das in Kon-

sistenz und wegen seines fruch-
tigen Geschmacks an seinen Na-
mensgeber erinnert. Oder das
glutenfreie „Peter, Pale and Ma-
ry“ von der dänischen Brauerei
Mikkeller und viele mehr.
Auf dem Waageplatz werden
zudem verschiedene Foodtrucks
stehen.
„Mit dem Bierfest möchten wir
Bier als Genussmittel und die
spannende Vielseitigkeit unse-
rer Brauereien aus dem In- und
Ausland zeigen,“ sagt Michael
Veranstalter Solms.

Der Eintritt zum Bierfest ist frei.
Geöffnet ist am 23. und 24. Juni
von 17 bis 23 Uhr, am Samstag
von 14 bis 23 Uhr. STAR

Von Pils über Erdbeer-Porter bis hin zu glutenfreiem Bier

Rosdorf 1 (blaue Leibchen) und Rosdorf 2 (grün) beim Strahlrohrkuppeln.

Obernfeld (gelbe Leibchen) vor Jühnde (rot) auf dem Laufbrett.
Fotos: privat
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18842301_001822

18972001_001822

Jetzt Ihren
Azubi finden mit

Ihre Vorteile:

 Hohe Reichweite und

optimale Perfomance durch

crossmediale Kanäle

 Direkt an der Zielgruppe:

Der Blätterkatalog steht

jahrgangsrelevanten
Klassen

zur Verfügung

 Umfangreiche flankierende

Marketingmaßnahmen über

alle digitalen und Print-

Medienkanäle des Verlags

YOU
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Azubi-Mangel ist ein weit

verbreitetes Problem: Jedes

Jahr bleiben Stellen in der

Ausbildung frei. Hier setzt

Azubi4you an – mit einer klar

definierten Zielgruppe sowie

Informations- und Orientierungs-

hilfen für BewerberInnen.

Christiane Nolte 0551/901-265

Alena Hofmann 0551/901-464

Marco Garro 0551/901-233

Erscheinungstermin: Montag, 12. September 2022

job@goettinger-tageblat
t.de

Interesse?
Sprechen Sie uns an!

YOU

Medienbote (d/m/w) in Vollzeit
Von montags bis samstags verantworten Sie morgens zwischen
01:30 und 08:00 Uhr die Zustellung von verschiedenen Druck-
erzeugnissen. Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 40 Stunden.

Gleich bewerben unter 0511 / 1212 3285 oder
jetzt.bewerben@lokalboten.de

Das bieten wir:
Attraktive Vergütung Bewegung an der frischen Luft
Dienst-PKW Persönliche Einarbeitung
GVH-Jobticket Eigenverantwortliches Arbeiten
Arbeitskleidung

Das zeichnet Sie aus:
Qualitätsbewusstsein Belastbarkeit
Flexibilität Besitz eines PKW-Führerscheins

Für die Zeitungs-Vertriebs-GmbH suchen wir in der
Region Göttingen kurzfristig in Vollzeit eine

Sachbearbeitung (m/w/d)
mit Personaldisposition

Als Dienstleister für Verlage organisieren die Zeitungs-Vertriebsge-
sellschaften den Transport und die Zustellung von Tageszeitungen
und Briefsendungen der CITIPOST in der Stadt & Region Göttingen.

IHRE AUFGABEN
y Einstellungsgespräche für die betreffenden Zustellgebiete
y Besetzung von Urlaubs- und Krankheitsvertretungen
y Lohnabrechnung und Meldewesen
y Unterstützung im Tagesgeschäft wie z. B. Reklamationsbearbeitung

DAS ZEICHNET SIE AUS
y Gute PC-Kenntnisse (MS-Office)
y Die Fähigkeit auf Menschen zuzugehen
y Zuverlässige und eigenständige Arbeitsweise
y Engagement und Teamfähigkeit

Ihre aussagefähige Bewerbung (inkl. Gehaltsvorstellung und
frühestmöglichem Eintrittstermin) richten Sie bitte an:

MADSACK Logistik Mitte GmbH
Emely Alms
Lilienthalstraße 19 | 30179 Hannover
E-Mail: bewerbungen@zustell-logistik.de
Tel.-Nr.: 0511 1212 3258



Sie suchen eine neue Herausforderung?
Dann kommen Sie in unser Team!

Wir suchen ab sofort:

Tiefbauer (m/w/d)
für Kanalbau

Bewerbungen bitte telefonisch oder per E-Mail mit Lebenslauf an:

Hermann Hesse Transport GmbH
Rischenweg 3, 37124 Rosdorf

Tel. 0551 / 789080, e-Mail: info@hesse-transport.de

Sie suchen eine neue Herausforderung?
Dann kommen Sie in unser Team!

Wir suchen ab sofort:

Lagerist (m/w/d)
mit Führerschein Kl. CE und Staplerführerschein

Bewerbungen bitte telefonisch oder per E-Mail mit Lebenslauf an:

Hermann Hesse Transport GmbH
Rischenweg 3, 37124 Rosdorf

Tel. 0551 / 789080, e-Mail: info@hesse-transport.de

zu absolvieren und dann bei uns tätig zu sein.

Ihr Profil:
- Sie haben Praxiserfahrung in der Pflege und/oder

Betreuung von Menschen, z. B. als Pflegehelfer*in,
Alltagsbegleiter*in, im Ehrenamt, Freiwilliges Soziales
Jahr, Bundesfreiwilligendienst

- Sie möchten sich beruflich weiterentwickeln und einen
staatlich geprüften Abschluss erwerben

- Sie sind kommunikativ und arbeiten gerne mit Menschen
- Sie suchen nach einer attraktiven Tätigkeit in der

Universitätsmedizin Göttingen

In Kooperationmit der Berufsfachschule für Pflegeassistenz
der Bildungsvereinigung ARBEIT UND LEBEN bietet die
UMG Ihnen diese berufliche Möglichkeit.

Interessiert?
Gerne klären wir Ihre Zugangsvoraussetzungen in einem
persönlichen Gespräch.
Kontakt: ARBEITUNDLEBEN, Telefon055149507-32oder -34

Gerne können Sie sich auch an die Pflegedirektion wenden:
Telefon 0551 39-62770
oder pflegedienst@med.uni-goettingen.de

Bewerbungen bis zum 15.08.2022 an:
Universitätsmedizin Göttingen
Pflege- und Pflegefunktionsdienst der
Universitätsmedizin Göttingen
Robert-Koch-Str. 40, 37099 Göttingen
E-Mail: pflegedienst@med.uni-goettingen.de

Nutzen Sie Ihre Erfahrung für den Quereinstieg in die
Pflegeassistenz – wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Zur Unterstützung in der Gesundheits- und Krankenpflege
suchen wir zum 01.10.2022 Mitarbeiter*innen, die Interesse
haben, eine

verkürzteAusbildung zum/zur
Pflegeassistent*in (w/m/d)
mit staatlichem Abschluss (1 Jahr)

Jetzt
Durch-
starten

!

MACH EINEN
FREIWILLIGENDIENST!

Entdecke deine
Fähigkeiten

400€
Taschengeld

Soziale Berufe
kennenlernen

u.v.m.

mehr Infos:

CHRISTOPHORUS
Diakonie
in den Einrichtungen der Kooperationspartner

fsjimchris
dw-christophorus.de/fsj ib-freiwilligendienste.de/goettingen

ODER LERNSTDUSCHON FÜRS LEBEN?R LERNSTDUSCHON FÜRS LEB

BÜFFELST DU NOCH FÜR
DEN ABSCHLUSS

Sie suchen eine neue Herausforderung?
Dann kommen Sie in unser Team!

Wir suchen ab sofort:

Kraftfahrer (m/w/d) mit Führerschein Kl. 2/CE
für Kipperfahrzeuge mit Baustellen- und Kippererfahrung

Bewerbungen bitte telefonisch oder per E-Mail mit Lebenslauf an:

Hermann Hesse Transport GmbH
Rischenweg 3, 37124 Rosdorf

Tel. 0551 / 789080, e-Mail: info@hesse-transport.de

Sie suchen eine neue Herausforderung?
Dann kommen Sie in unser Team!

Wir suchen ab sofort:

Kanalwerker (m/w/d) mit Führerschein Kl. B/CE
+ wenn mgl. ADR-Bescheinigung

(gerne auch Quereinsteiger)

Bewerbungen bitte telefonisch oder per E-Mail mit Lebenslauf an:

Hermann Hesse Transport GmbH
Rischenweg 3, 37124 Rosdorf

Tel. 0551 / 789080, e-Mail: info@hesse-transport.de

SERVICEWELTEN www.goettinger-tageblatt.de

Die Partner für IhrWohlbefinden

Wellness
LEV DOLGACHOV - FOTOLIA.COM

Offene Schuhe, keine Socken: Im Sommer
genießen die Füße mehr Freiheit. Allerdings
zeigt sich dann, wer seine Füße das ganze Jahr
über in Form hält. Wie Füße gut gepflegt
werden, verrät Thomas Ebel, Arzt im AOK-
Bundesverband:
Gerade im Sommer bietet es sich an, viel

barfuß zu gehen. Barfußgehen stärkt Mus-
keln, Bänder und Gelenke und fördert die
Durchblutung. Zu enge oder hochhackige
Schuhe sind für die Füße eine Qual: Es bilden
sich Druckstellen und verdickte Hornhaut,
sogenannte Rhagaden können entstehen.
Rhagaden sind tiefere Risse, die zu Schmer-
zen und Infektionen mit Pilzen oder Bakteri-
en führen können. Bei starken Verhornungen
oder Rissen sollte ein Hautarzt aufgesucht

werden und auch eine professionelle Fußpfle-
ge kann helfen.
Fußpilz oder auch Nagelpilz ist ein häufi-

ges Mitbringsel aus Urlaubshotel oder
Schwimmbad. Damit der Pilz gar nicht erst
Fuß fassen kann, empfiehlt es sich, nach je-
dem Baden oder Duschen die Füße gründlich
abzutrocknen, auch zwischen den Zehen.
Auch die Nägel brauchen Pflege und

Schliff: Dabei den Fußnagel gerade abschnei-
den oder abknipsen, die Ecken nicht raus-
schneiden. „Sonst besteht die Gefahr, dass der
Nagel dort in das Gewebe einwächst“ warnt
Ebel. Nägel sollte man daher auch nicht zu
kurz schneiden und die Nagelhaut nicht weg-
schneiden. Im Zweifelsfall lieber einen Profi
ranlassen… ■ bvaok/star

So kommen
die Füße gut durch
den Sommer
Tipps vom Profi

SERVICEWELTEN

WELLNESS
Siemöchten Ihr Unternehmen oder Ihre Dienstleistung
auf diesermonatlich erscheinenden Sonderseite
präsentieren? Kontaktieren Sie uns, wir beraten Sie gern:

Telefon 0551 901-483
E-Mail s.schwarzburger@goettinger-tageblatt.de

Anzeigenschluss:
jeweils Dienstag vor Erscheinungstermin.

GÖTTINGEN CITY

Marlet Herrlitz - Fußpflege amGronerTor
Fußpflege, Nageldesign (French Nails), Paraffinbad, Spangentechnik,
Nagelpilzbehandlung, Hausbesuche. Spätere Terminemöglich.
Groner-Tor-Str. 14/15, 37073 Göttingen, Tel. 0173-5325734

OSTVIERTEL

IreneMüller Kosmetikstudio
Kosmetik, Nageldesign, Fußpflege, Lymphdrainage undTiefenwärme
Frieseweg 7, 37085 Göttingen, Tel. 0551-55015

SÜDSTADT

Der lachende Fuß – Kerstin Schelper
Podologie, Fußpflege und Fußmassagen, Hausbesuche
Windausweg 26, 37073 Göttingen
Tel. 0551-72727

HEIDELHENNIGES COSMETIC & FUßPFLEGE
Im CheltenhamHouse! Hautverjüngung, Permanent Make-up,
dauerhafte Haarentfernung, Naturnagelpflege
Theaterstr. 11a (Ladenpassage), 37073 Göttingen, Tel. 0551-43916

KOLLE&KRAATZGbR Praxis f. Podologie + Kosmetik
Podologie (alle Krankenkassen), Med. Fußpflege, Fuß-Wellness-
behandlung, Kosmetik,Wellnessmassage, Maniküre, Depilation
Nikolaistr. 2-3, 37073 Göttingen, Tel. 0551-57856
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Angelina Lutz -med. Ästhetik,Temple of beauty undBeauty byAnastasia
Wir sind die Experten für Ihre Schönheit! Schauen Sie bei uns vorbei:
www.temple-of-beauty.de undwww.beautybyanastasia.de
Tel. 0176-435 01 985 oder per Mail an info@heilpraktikerin-lutz.de

Zeitungszusteller
für unser Team im Eichsfeld gesucht

Wir freuen uns auf unsere
neuen Kollegen/ !- nenin

Jens Volkmann
Vertriebs-GmbH

Kirchtal 26

37136 Ebergötzen

Telefon: 05507-979679
05592-999872

j.volkmann@jv-vertrieb.de

Obernfeld

Gieboldehausen

m/w/d

Jens Volkmann Vertriebs-GmbH

und Spaß an Ihrer Arbeit.

Sie sind mindestens 18 Jahre alt, dann rufen Sie uns an, oder

schreiben uns Ihre Bewerbung per E-Mail.

Für unser Team im Eichsfeld suchen wir für einen Teilbezirk in

Gieboldehausen oder Obernfeld einen neuen zuverlässigen

Zusteller(in/d), der das Eichsfelder Tageblatt an unsere Abon-

nenten zustellt. Wir erarbeiten gemeinsam ein Konzept für Sie

Alles was Sie dazu brauchen ist Zuverlässigkeit, Engagement

und passen Ihre Tätigkeit an Ihre Bedürfnisse an.

Wir stellen ein:
Restaurantleitung m/w/d

Servicekräfte m/w/d
in VZ/TZ und Aushilfen

Hausmeister/Gärtner m/w/d
Reinigungskräfte m/w/d
in VZ/TZ und Aushilfen

Wir freuen uns auf
ihre Bewerbung.

Astoria-Hotel-Betriebs-GmbH
Hannoversche Straße 51-53

37075 Göttingen
Telefon: 0551-30502096

buchhaltung.astoria@astoria-
goettingen.de

0800/1234405Telefonische Anzeigenaufnahme:
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Housekeeper (m/w/d)
Klein, aber fein - tolles Team, beste At-
mosphäre!
Für unser Housekeeping suchen wir
zum 1. Juli oder 1. August zur Verstär-
kung noch einen Mitarbeiter (m/w/d).
Anfänglich etwa 60 Stunden/Monat,
durchschnittlich dreimal wöchentlich
jeweils 5 Stunden vormittags. Ideal
auch für Berufswiedereinsteiger. Spä-
tere Aufstockung möglich! Aufgaben
liegen im Reinigen und Herrichten der
Gästezimmer sowie öffentlicher Be-
reiche. Wir garantieren außergewöhn-
liche Bezahlung, gute Einarbeitung
und besten Teamgeist, denn nicht nur
unsere Gäste sollen sich bei uns wohl-
fühlen! Erfahrung als Reinigungs-
kraft oder schon etwas Fachwissen in
der Pflege von (Hotel-) Einrichtungen
sind von Vorteil. Kurze Bewerbung ge-
nügt, gerne vorab telefonisch mehr In-
formationen. Wir freuen uns auf Sie!
Hotel STADT HANNOVER oHG, Göt-
tingen www.hotelstadthannover.de
Tel.: 0551 547 96 0
management@hotelstadthannover.de

19391801_001822



Mitarb. f. Verkauf TZ
15 Std/W. u. 450€ n. Gött.
ges. Tel. 08031-381200 (Mo-Fr)

personal@autoschilder-kuerzinger.de
Schilder Kürzinger GmbH

16

Garage und Stellpl. in GÖ zu verm.
Tel. 5474547

Das Stift am Klausberg sucht:

1 Pflegefachkraft (m/w/d)
für das Stellen vonMedikamenten
Es handelt sich um einen familienfreundlichen Arbeitsplatzmit Kinder-
zulagen und individuellen Arbeitszeiten, die eine Berufstätigkeit mit der
Kinderbetreuung in Einklang bringen.
Wünschenswert wäre ein Stellenumfang von zwei-dreimal wöchentlich
je 5-6 Stunden. Ggf. könnte die Stelle auch aufgeteilt werden in
zwei geringfügige Beschäftigungen.
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei: Pflegedienstleitung:
T. 0551-2098-203 oder unter pdl-stationaer@stiftamklausberg.de oder
schicken Sie Ihre Bewerbung an die Adresse: Stift am Klausberg, Habichts-
weg 55 in 37075 Göttingen.

STIFT AM KLAUSBERG
Gö t t i n g e n

Fordern Sie jetzt Ihr Exposé an!

Meyerbau GmbH Tel. +49 (0) 55 56/ 99 33-0
E-Mail: info@meyerbau.de

Schützenallee 25a
37191 Katlenburg-Lindau www.meyerbau.de

NEUBAU MIT 8 EIGENTUMSWOHNUNGEN

Wohnen im schönen St.-Andreasberg,

Hoher Weg – ein Luftkurort im National-

park Harz

Doppelhaus nach dem ehem. KFW55-
Standard mit je 4 Wohnungen mit zu-
geordneter Garage und Kellerraum. Die
barrierefreien Wohnungen, die in beiden
TreppenhäuserTreppenhäuserT n über Personenbeförde-
rungsplattform erreichbar sind, haben eine
Größe von ca. 77 m², 95 m² bzw.zw.zw 104 m².
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Leserbriefe
Anonyme Zuschriften werden nicht veröffent-
licht. Jeder Leserbrief muss mit voller Adresse
versehen und vom Einsender unterschrieben
sein. Die Redaktion behält sich Kürzungen
unter Berücksichtigung der presserechtlichen
Verantwortung vor.
Alle vom Verlag gefertigten Entwürfe und An-
zeigen sowie alle redaktionellen Texte und
Fotos sind urheberrechtlich geschützt. Die
Übernahme und Verwendung bedarf der
schriftlichen Zustimmung.
Für die Richtigkeit telefonisch aufgegebener
Anzeigen oder Änderungen übernimmt der
Verlag keine Gewähr.

Rund 420 Mitarbeiter/innen engagieren sich in der Diakonie Christophorus in
abgestuften Assistenzangeboten für Menschen mit Behinderung, Senioren,

Jugendliche, junge Erwachsene und Kinder in Göttingen.

• eine kollegiale und wertschätzende Arbeitsatmosphäre in multiprofessionell
arbeitenden Teams

• eine strukturierte und eng begleitete Einarbeitung sowie die kontinuierliche
Förderung der persönlichen und fachlichen Kompetenzen durch vielseitige
Fort- und Weiterbildungsangebote

• eine Anstellung in Verbindung mit einer attraktiven Bezahlung (AVR-DD)
• diverse Zusatzleistungen, wie z.B. eine zusätzliche betrieblicheAltersvorsorge,

Bike-Leasing-Angebote, Jahressonderzahlung

Wir bieten Ihnen

Die vollständigenStellenausschreibungenundweitere
InformationenfindenSie unter:

dw-christophorus.de/mitarbeit

facebook.com/diakoniechristophorus

CHRISTOPHORUS
Diakonie

www.dw-christophorus.de/mitarbeit diakoniechristophorus

Diakonisches Werk Christophorus e.V. | Theodor-Heuss-Str. 45 | 37075 Göttingen | Tel. 0551 38 54 0
bewerbung@dw-christophorus.de

In unterschiedlichen Arbeitsfelder suchen für wir 19,5 - 39 Std./Wo. aktuell eine

mehr Infos:

päd. FACHKRAFT (m|w|d)
im Ambulant Betreuten Wohnen (ABW)

FACHKRAFT (m|w|d) Eingliederungshilfe
im Wohnbereich „Haus Wiesenfeldt“

PFLEGEFACHKRAFT (m|w|d)
im Alten- und Pflegeheim „Matthias-Claudius-Stift“

Wir suchen für unser Anzeigenblatt, „Extra Tip“
in Göttingen und Umgebung

Interessenten melden sich bitte Montag-Freitag zwischen 8.00 und 15 Uhr

unter oder am besten per Email!0551/901-553
Einfach Name, Geburtstag, komplette Wohnadresse und Telefonnummer
mit dem Hinweis „Zustellerbewerbung“ an
senden.

Auch Springer

mit PKW

gesucht !!!

• Weißenborn
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Zeitungsvertriebsgesellschaft
Göttingen-West GmbH
Dransfelder Straße 1
37079 Göttingen
0551/901-553

Zusteller m/w/d

- Mindestalter 14 -

• Reiffenhausen

s.lechte-kranz@zustell-logistik.de

s.lechte-kranz@zustell-logistik.de

• Gr. Ellershausen• Grone

• Weende
• Lenglern

Zeitungsvertriebsgesellschaft
Göttingen - West GmbH

Selbstständiges Arbeiten und Qualitätsbewusstsein

Zuverlässigkeit, Flexibilität und Belastbarkeit

Bezahlter Urlaub, Lohnfortzahlung bei Krankheit, steuerfreier

Wurde Ihr Interesse geweckt? Dann richten Sie Ihre Bewerbung an:

Die Tätigkeit ist sowo oll zeit,hl in V - / Teilzeit sowie als geringfügige
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Das zeichnet Sie aus:

Nachtzuschlag, Arbeitsmaterial

Beschä igung möglich.ft

info-goe@zustell-logistik.de

Dransfelder Str. 1 37079 Göttingen

0551 - 901 551/552/553/554/563

Wir bieten:

Zeitungszusteller für
zahlreiche Gebiete

GESUCHT !!!

Wir haben da eine Baustelle
und müssen Löcher stopfen!!!

- Bovenden
- Friedland
- Gleichen
- Rosdorf
- Stadt Göttingen

in den Gemeinden/GÖ-Stadt:

Haben Sie PC-Probleme?
Ich helfe Ihnen gerne vor Ort fachmännisch
und schnell bei der Lösung☎ 0551-3 81 93 50
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Garten & Grundstückspflege
• Pflasterarbeiten • Hausanstrich

• Hausreinigung
 0177 - 56 38 241

Brauchen Sie Hilfe im Garten?
Übernehme fachgerecht alle

Garten- u. Grabpflegearbeiten.
Firma Bierwirth, Göttingen

☎ 0172-6 47 91 12 Mo.–Fr.

Jagdverpachtung
Die Jagdgenossenschaft Adelebsen verpachtet zum 01.04.2023 für 9 Jahre
den Jagdbezirk 1 mit einer Größe von ca. 300 ha mit etwa 90% Feld- und
10% Waldanteil und etwa 1,5 km Fließgewässer. Bejagbare Wildarten: Raub-
wild, Niederwild und Schwarzwild.
Die Verpachtung erfolgt im Wege der öffentlichen Ausschreibung durch Ein-
holung schriftlicher Gebote. Der Verpächter behält sich das Recht vor, den
Zuschlag nicht an den Höchstbietenden zu erteilen. Die schriftlichen Gebote
sind per Post bis zum 15.08.2022 mit dem Nachweis der Jagdpachtfähigkeit
( § 11 Abs. 5 BJG) an den 1. Vors. Sven Sporleder, Lange Str. 29, 37139 Ade-
lebsen zu senden. Email: jagdgenossenschaft-adelebsen@gmx.de

Wir suchen für unsere Kunden: 1-Mehrfam.-
Häuser, Resthöfe, ETW’s in Göttg. und Landkreis.
Exner-Immob., T. 05509-942874

sexnord.net 0160 9701 5368

Bildhübsche Valerie 36J
Exclusiv in Witzenhausen

fühlbare & sündhafte Verführung

Sanierung Umbau Pflaster
Kellerabdichtung Kanaltrennung

Baugeschäft W. SEITZ
 0551 / 781353 • 0170/3418167

Moderne Heiztechnik • Schöne Bäder
Grimmig,Barterode,30 55 06 / 454

8702967

Der ExtraTiP als E-Paper
Gratis & ohne Anmeldung
www.extratip-goettingen.de

Mein Sterne-Hotel ist hier.
Mein Job

gleich nebenan.

Jetzt Job finden unter:
www.jobsfuerniedersachsen.de

18441801_001822

Putzhilfe gesucht! 
in Rollshausen, alle 14 Tage für je-
weils 4 Stunden % 05 52 89 99 68 38

Erfahrene Haushaltshilfe für 5Std./-
Wo. in Südstadt gesucht % (01 79)
6 84 26 75

Fachwerkhaushälfte in Waake, ca. 
115 m², mit Garten, u. überd. Terrasse, 
zum 15.08.22, an ruh. Mieter zu verm., 
4-Zi., Bad m. Du., sep. WC, Kü. m. 
EBK, 550 * + NK 250 *, % (01 70) 
7 30 38 37

Gieboldehausen, Martin-Luther-
Ring, DG-Whg., 4 ZKBB, Keller, 
gemeins. Waschküche, ab 1.8.2022, 
% (01 73) 3 72 74 00

9022001_001822

Junger Mann (20) in Beschäftigung, 
su. SGB-II-kompatible Whg. (bis 
491,-* KM) im Raum GÖ. 
%  0176/48077142 ab 16.30 Uhr

Junge Frau (20) Ausbildung suchend, 
sucht SGB-II-kompatible Whg. (1-2 
Zi., bis 450* KM) % (0151) 52 45 84 31 
ü annalenabecker4@gmail.com

Zuverlässige Reinigungskräfte
für Wohngruppen einer 

Jugendhilfeeinrichtung gesucht. 
1-2x Wo., Di. & Mi., ca. 8-13 Uhr 

im Team, Stundenlohn 12*
Plan & Clean UG 

% (01 51) 14 00 14 14

19433701_001822

18266801_001822

8938001_001822

19314201_001822

19087101_001822

18115601_001822

19058801_001822

19058901_001822

37004701_001821

18834301_001822

17050601_001822

9590101_001822

18758901_001822

Göttingen Grone, 3 Zi., Wfl. 70 m², 
EBK, Balkon, Stellplatz, Bj. 1973, KP 
215.000,-* ) Z 193 536

Verk. Garagen-Schwingtor, 
verschließbar, voll funktionsf., ge-
braucht, braun, B 2,70 x H 2,10 m, mit 
kompl. Zubehör, ohne Motor, aus-
gebaut, 195 * % (01 74) 3 99 21 60

Ladenlokal in Göttingen / Weende ca. 
330 m² mit großzügiger Außenfläche & 
Parkmöglichkeiten zu vermieten. Ge-
eignet für Restaurant / Cafe / Bar oder 
Bäckerei Nähere Infos unter 
0177-3332384 oder 0551-30502096

19386201_001822

SUCHE MFH v. Privat
% 0551-28878667

Haus v. Privat gesucht
% 0551-28878667

PRIVAT: Suche ETW
% 0551-28878667

Northeim 2 Zi., Wfl. 55 m², Wohn-
küche mit EBK, Bad mit WC, Balkon,
Kellerabteil, Kfz.-Stellplatz, KM
350,- *, NK 200,-*, 700,-* Kaution
% 01 62 -1 83 84 94

Dransfeld 
4 Zi., grosse EBK, Bad mit Dusche u.
Wanne u. Badmöbeln,  gr. Süd-West-
Balk., Dachgeschoss, Wfl. 113 m²,  in
gepfl., ruhigem 3-Fam-Haus,  KM
750,- * + 100,- NK + 100,- Hzg. + 30,- f.
Gartenpfl. Wegen der Raumaufteilung
ist diese Whg. geeignet für ein Paar,
das ein Büro benötigt. Tel. 05502/833
notfalls bitte auf AB sprechen

DUD-Stadtzentrum: schöne, groß-
zügige 3-Zimmer-Wohnung, 100 m², 
KM 400 * + 130 * NK (Heizkosten n. 
enthalten, da Etagenheizung), 3 MM 
Kaution, ab 1.10.2022. ) U 192 798

Belohnung!
Wer hat mein Handy, Huawei, gefun-
den? Verloren am 7.6.22 zwischen 
Nesselröden, Seulingen und Duder-
stadt. Finderlohn 100,- *. 
% (0 55 61) 7 33 63

Dorfflohmarkt Güntersen 
19. Juni 2022
10 - 16 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Hirschm. Sat-Ant., 90cm, 4 Anschlüs-
se + Montagezubehör, 50* % (01 74) 
1 76 51 68 % (05 51) 60 05 10

Achtung! Kaufe Gefrierschrank oder 
Gefriertruhe oder Gefrierkombinati-
on, auch defekt % (01 52) 59 85 35 96

>>> Ankauf von Gebraucht-Möbeln,
Wohn-Accessoires, Tonbandgeräte 
und alte Pfeifen. % (05 51) 25 03 83 79

Modelleisenbahn gesucht: Anlagen, 
Sammlungen, Zubehör.0170/2229810

Wir kaufen Ihr 
Wohnmobil & Wohnwagen! 
% 0800-1860000 (kostenlos) 
www.ankaufwohnmobile.de

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel.03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Frau (41) su. Frau f. Unternehmungen
in Gö. und Umgebung.
rieke4@mein.gmx

Lachen, Leichtigkeit, Lebenslust:
sagst du AuJa!? zu  Leben & Lieben,
Einlassen & Freiheit, Herzenswärme,
Unternehmungsfreude? Magst du kla-
re Kommunikat., Meer! Reisen, spi-
rit.& zwischenmenschl.Themen, In-
telligenz, Humor,...? Ich auch. zierl.,
Akad.,w. Anf.50, Liebespfad@web.de

NYC Wedding Welcher mutige Göt-
tinger o. Umg., 60+, kultiv., gut situ-
iert, humorv. traut sich . . . Sympati-
sche Sie, 175, schl. freut und meldet 
sich ! ) Z 194 176

Er, 54 J., 178, schlank, sucht eine ehr-
liche Beziehung. % (01 63) 1 83 87 70 
keine SMS, keine WhatsApp

ER, 62 J. sucht SIE, zwischen 50-55 J. 
zwecks gemeinsamer Unternehmun-
gen und Reisen. % (01 57) 83 28 94 78

19392101_001822

19091801_001822

Bergwiesenheu 
HD Ballen, je 1,20 *, direkt von der
Wiese abholen. Reservieren unter:
% 0 56 52 63 17

BKH m. Pap., katriert, 4 & 5J., zu verk. 
% (05 51) 5 05 35 96

TSV Werratal e.V. Katzen zu vermit-
teln % 0 17 6- 22 93 81 19

Verk. Kutsche, % (05 51) 6 45 72

500* BELOHNUNG 
schwarzer Kater,kastriert, ein bi-
schen weißes Brusthaar,in seinem
rechten Ohr 2 schwarze Punkte, hört
auf den Namen Leo.Links gechipt.
Wem ist so ein Kater aufgefallen, der
sonst nicht da war? Bitte melden unter
017672901388 wenn er nochvor Ort ist

Tischlereinachfolge gesucht 
Betriebsbereit und gut vernetzt:
Nachfolger*in gesucht für Tischlerei
% + 49 17 12 74 68 23

Süßkirschen Selbstpflücke 
WIZ-Unterrieden, an der B27,ohne
Leiter, nur unter Absprache: 0175
6959510
Finderlohn: Schlüsselbund verloren, 
m. rotem Ledertäschchen. Bitte mel-
den o. im Fundbüro GÖ abgeben. 
% 05525/1790 ümschadek@web.deo.

6353501_001822

Entrümplung & Haushaltsauflösung.
%0551/5046903 % 0176/74579412
W. V. Transporte

Kompl. weißes Tafelservice, ca. 1920, 
für 12 Pers., mit Goldrand, sehr gut er-
halten, Preis VS. % (0176) 50 90 98 13

"Tag des offenen Gartens" Ulli u. Ma-
ria-Ana Sorgatz, Burgstr. 13, Rends-
hausen, am 19.06.22 von 10-18 Uhr

Haushaltshilfe gesucht, Gö-Elliehau-
sen 2 T/W je 3-4 Std/T, Basis Minijob 
oder Rechnung % (01 72) 47 80 280

>>> Shanty-Chor sucht Sänger und 
Instrumentalisten, Raum Duderstadt. 
% (01 70) 4 48 26 25

Maler, Putzer und Laminatverleger 
sucht Arbeit. % (01 78) 9 38 68 06

"GRÜN-SCHICK" 
Ihr zuverlässiger Grundstückspfleger 
mit Fachwissen, mäht Ihren Rasen,
schneidet die Hecke und pflegt die
Beete wie Sie es wünschen! 
% 0551-500 885 99 FREIE TERMINE!

Dach und Bautenschutz hat noch Ter-
mine frei. Malerarbeiten, Steil- und 
Flachdachsanierung, Reparaturen, 
Abdichtungen, Schieferarbeiten, 
Holzarbeiten & Wärmedämmungen. 
%(0176)20456537 %(0531)47216654

38914201_001821

Treppen-, Balkone- und Terrassen-
verlegung % 01 60-97 73 96 54

Biete Entrümplungsarbeiten inkl. 
Entsorgung % (01 70) 76 66 634

Biete Gartenarbeit inkl. Entsorgung 
% 05542/505525 o. 0170/7666634

STELLENGESUCHE GARAGE

MIETGESUCHE

STELLENANGEBOTE IMMOBILIENMARKT ANGEBOTE

3-ZIMMER-
EIGENTUMSWOHNUNGEN

FERTIGGARAGE /
CARPORT

PACHTGESUCHE

IMMOBILIENMARKT
GESUCHE

MEHRFAMILIENHÄUSER

EIN- & ZWEI-
FAMILIENHÄUSER

EIGENTUMSWOHNUNGEN

VERMIETUNGEN

2-ZIMMER-
WOHNUNGEN

3-ZIMMER-
WOHNUNGEN

4- & MEHR-
ZIMMER-WOHNUNGEN

VERLOREN

VERKAUF / ANKAUF

VERKAUF ALLGEMEIN

ALLGEMEIN ANKAUF

BASTELN, HEIMWERKER,
MODELLBAU ANKAUF

COMPUTER VERKAUF

ANKAUF PKW

CAMPINGFAHRZEUGE
ANKAUF

FREIZEITKONTAKTE

BEKANNTSCHAFTEN
ALLGEMEIN

EROTISCHE KONTAKTE

TIERMARKT

VERSCHIEDENESBRAUCHEN SIE
EINEN HANDWERKER?
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Tänzer der Tanzschule Krebs waren zur Jubiläums-Show im ZDF eingeladen
GÖTTINGEN. Die Tanzschule
Krebs war mit einer großen
Gruppe von Tänzerinnen und
Tänzern am vergangenen Wo-
chenende im ZDF Fernsehgarten
bei einem Auftritt mit Tänzern
aus ganz Deutschland zu sehen.
Um 3 Uhr nachts ging es mit
dem Reisebus los Richtung
Mainz. In den Wochen zuvor
war in verschiedenen Trainings
mit der Tanzlehrerin Michaela
Montag eine vorgegebene Cho-
reographie zum Titel „Right he-

re waiting“ von der Band Pa-
chanta einstudiert worden. 
So gut vorbereitet ging es dann
los: Rund 600 Tänzer aus zertifi-
zierten ADTV-Tanzschulen wa-
ren angereist, um die Fernseh-
garten-Jubiläumsshow zu be-
gleiten. Vor Ort wurde noch
mehrfach geübt, damit am Ende
auch alles perfekt klappte.
Nachdem vom Sender festge-
legt worden war, wer an wel-
chem Ort tanzen wird, gab es
noch eine Generalprobe, die die

Aufregung steigen ließ. Um
Punkt 12 Uhr wurde die Live-
Übertragung gestartet, die Tän-
zer waren auf ihren Plätzen und
immer mal wieder huschte ein
Kamera-Team vorbei.  Bei rund
30 Grad in der prallen Sonne
wurde zu allen Songs der Künst-
ler getanzt, bis dann endlich die
eigene Choreographie an der
Reihe war. „Es war ein tolles Ge-
fühl und es wurde sogar noch
eine kleine Zugabe gefordert –
ein Super-Erfolg für unser

Team“, freute sich Michaela
Montag.
Am Ende der Show hat die Ka-
mera dann die Gruppe aus Ein-
becker und Göttinger  Tänzern
sogar noch einmal komplett ein-
gefangen, als zum Song „Mons-
ta“ von Culcha Candela Party-
Stimmung aufkam.
„Die Rückfahrt im Bus war dann
gezeichnet durch Euphorie,
Glück, Partystimmung und Mü-
digkeit“, berichtet Michaela
Montag.

Spenden-Aktion von BG-Partner Ruch bringt 7.000 Euro für den Nachwuchs
GÖTTINGEN. Die BG Göttin-
gen freut sich über Unterstüt-
zung für ihre Nachwuchsarbeit.
Bei einer Spenden-Aktion der
Feinbäckerei Ruch, die auch zu
den BG-Partnern gehört, sind
7.000 Euro für die Göttinger
Basketball-Jugend zusammen-
gekommen. „Wir danken der
Feinbäckerei Ruch für ihr Enga-

gement und allen Kunden, die
das Spenden-Einback gekauft
und damit zum Erfolg der Akti-
on beigetragen haben“, sagt
BG-Geschäftsführer Frank Mei-
nertshagen. Sechs Monate lang
wurde in den mehr als 80 Filia-
len des Veilchen-Partners das
„Spenden-Einback“ für den gu-
ten Zweck verkauft. 66.000 Ein-

back gingen über die Tresen -
zehn Cent pro verkauftem Ein-
back kamen in den Spenden-
topf. Symbolisch überreichte
Ruch-Geschäftsführer Jan Phi-
lipp Gresens (Foto rechts) jetzt
sieben Einback – eins pro 1.000
Euro Spenden-Summe – im Sar-
torius Basketball Lab an BG-Pro-
fi Harper Kamp. Foto: BG

66.000 BG-Einbacks

Radsport: Backhaus-Zeitfahrcup führt am 25. und 26. Juni durch Göttingen und Umgebung – Anmeldungen sind noch bis zum 20. Juni möglich
GÖTTINGEN. Am Samstag, 25.
und Sonntag, 26. Juni, ist es
wieder so weit: Der 18. Der
Backhaus-Zeitfahrcup führt
wieder zahlreiche Radsportbe-
geisterte durch Göttingen und
Umgebung!

Seit 2020 wird der Cup im Dop-
pel-Event-Format ausgetragen,
und zwar an nur einem Wo-
chenende mit dem Sehenswert-
Oelle-Prolog am Samstag von
Rosdorf nach Settmarshausen
sowie dem Carao&Rewe / Ros-
dorf-Flachzeitfahren am Sonn-
tag. Erstmals in der langen Zeit-
fahrcup-Geschichte erwartet
die Radsportler eine vollgesperr-
te Rennstrecke beim sonntägli-
chen Zeitfahren!

LEICHT VERÄNDERTE 
RENNSTRECKE

Nach monatelangem Suchen
nach einer geeigneten und um-
setzbaren Lösung, kam eine zu
den Vorjahren leicht veränderte
Rennstrecke ab der Bahnhof-

straße (Rosdorf), über den Wart-
bergkreisel (Biogasanlage, K29),
weiter über den Kreisel Sie-
boldshausen / Niedernjesa bis
zum Wendepunkt am Ortsein-
gang Obernjesa und die Strecke
wieder zurück nach Rosdorf bis
etwa auf Höhe des Ortsein-
gangsschilds (Flüthedamm). 

Typisch Zeitfahrcup (ZFC) ist das
breite sportliche Spektrum mit
einer sportlichen Bühne für die
sicherste wie „ehrlichste“ Dis-
ziplin im Radsport, dem Einzel-
zeitfahren: nämlich von absolu-
ten Neulingen auf ganz norma-
len Fahrrädern oder Rennrädern
bis hin zu ambitionierten Zeit-
fahr-Spezialisten auf teils aero-
dynamisch-futuristischen Zeit-
fahrmaschinen.
Allen gemein ist die Solo-Fahrt
gegen die Uhr, also von Anfang
bis Ende ohne Windschatten-
fahren, mit Einzelstarts im 30-
Sekunden-Takt. Typisch ZFC ist
auch die automatische wie zu-
sätzliche Gesamtcupwertung
für Teilnehmende an beiden

Zeitfahren und in der Spitze die
Kür der Gesamtcup-Siegerin
und des Gesamtcup-Siegers. Bei
den Einzelevents – für Prolog
und  Flachzeitfahren entweder
10 Kilometer Kurzstrecke oder
20 Kilometer Normalstrecke –
werden neben den Tages-
schnellsten bei den Frauen und
Männern auch die Altersklas-
sen-Plätze von 11 bis 99 Jahre
vergeben und geehrt, plus die
besten Teams.

Der ZFC findet seit 2005 ohne
Unterbrechung alljährlich statt,
zuletzt sogar auch in den beiden
zurückliegenden Pandemiejah-
ren – damit sogar schon häufi-
ger als die Tour d‘Energie. 
„Klar, das war vor allem die letz-
ten beiden Jahre ein richtiger
und auch ziemlich mutiger
Kraftakt von uns, der ziemlich
viel Energie verschlungen hat,
aber wir denken, dass es sich ge-
lohnt hat, konsequent nach
Möglichkeiten einer Durchfüh-
rung auch unter deutlich er-
schwerten Rahmenbedingun-

gen zu suchen und sie dann
auch beherzt zu nutzen“, resü-
miert  der ZFC-Initiator und
Hauptorganisator Frieder Ufla-
cker. Die Zeitfahrserie habe sich
schrittweise von einer übersicht-
lichen, offenen Vereinsmeister-
schaft in eine Zeitfahrserie von
überregional geschätztem,
sportlich attraktiven Wert ge-
wandelt. 

„Ausgerechnet im Jahr 2020
durften wir uns sogar über ei-
nen Teilnahmerekord freuen.
Dieses Jahr scheint es, ganz ähn-
lich wie bei vielen anderen nun
wieder stattfindenden Sport-
events, mit den Anmeldungen
etwas langsamer zu gehen. Wir
nehmen es ohnehin wie es
kommt, also immer sportlich“,
so Uflacker mit einem Augen-
zwinkern.
Meldeschluss-Datum für alle
Voranmeldungen ist Montag,
20. Juni, um 10 Uhr, Achtung:
Keine Nachmeldemöglichkeit!
Anmeldung und alle weiteren
Infos gibt es unter personal-

sports.info/17-dasbackhaus-
zeitfahrcup-doppelpack-inkl-
deutsche-feuerwehrmeister-
schaft/.

DIE VERKEHRSSITUATION
AM RENNTAG

Verkehrseinschränkungen sind
am Samstag, 25. Juni, von 13 bis
circa 14.30 Uhr zwischen Ros-

dorf, Olenhuser Landstraße und
der Ortslage Settmarshausen im
Rahmen des Prolog-Flachzeit-
fahrens zu erwarten. Besondere
Vorsicht gilt für den auf die
Rennstrecke einmündenden
Straßenverkehr. Das Ziel befin-
det sich beim Ortseingang in der
Bushaltestelle. 
Die Strecke bleibt ansonsten –
im Gegensatz zum Folgetag –

auch während des Rennens für
den öffentlichen Verkehr offen.
Am Sonntag, 26. Juni, kommt
es von 9 bis circa 13.30 Uhr zwi-
schen Rosdorf, Flüthedamm (ab
Raiffeisenstraße), weiter über
den Wartbergkreisel und die
K29 bis zum Ortseingang
Obernjesa zur Vollsperrung mit
Umleitungsstrecken. 

Im Zeitraum der Sperrung ist die
Strecke weder durch Kraftfahr-
zeuge, noch durch Fahrräder
(außer Veranstaltungsteilneh-
mer) zu befahren und auch
nicht zu kreuzen. Das betrifft
insbesondere die Kreuzungsbe-
reiche in Rosdorf (Bahnüber-
gang Bahnhofstraße, Kieswerk /
Baggersee), den Wartbergkrei-
sel mit der Biogasanlage, den
Kreisel zwischen Niedernjesa
und Obernjesa sowie alle Kreu-
zungen und Einmündungen des
landwirtschaftlichen Verkehrs
sowie Fahrradwege. 
Der Fahrradweg parallel zur
Rennstrecke an der K29 bleibt
offen.

Premiere: Voll gesperrte Rennstrecke am Sonntag

Rea Garvey im INTERVIEW kurz vor seinem Open-Air-Konzert auf der Waldbühne Northeim am 26. Juni
REGION. Am Sonntag, 26. Ju-
ni, um 18 Uhr macht Superstar
Rea Garvey Station in der Regi-
on und steht im Rahmen seiner
„Hy Brasil“-Tour live auf der
Waldbühne in Northeim. Karten
im Vorverkauf gibt es noch – in
Göttingen unter anderem in der
Geschäftsstelle des Tageblatts
in der Wiesenstraße 1 und bei
www.gt-tickets.de.
Im Vorfeld des Konzerts sprach
Rea Garvey mit Redakteurin Ste-
fanie Arndt über das, was die
Fans beim Konzert erwartet, sei-
nen erneutet Einsatz als Coach
bei „The Voice of Germany“
und was ihn sonst noch bewegt.

Du spielst hier ein Open Air
auf der Waldbühne in Nort-
heim. Sind für Dich Open Airs
etwas Besonderes? Aktuell
liegt ein Vorteil ja vor allem
in der geringen Anste-
ckungsgefahr für die Zu-
schauer…

Ich liebe Sommer-Festivals und
kann es gar nicht abwarten, in
Northeim auf der Bühne zu ste-
hen! 

Dein aktuelles Album kam
bereits 2020 heraus, wenn
Du die Songs jetzt live singst:
Hat sich Dein Verhältnis zu
den Songs während der lan-
gen Wartezeit verändert?
Wir spielen ein Set mit Stücken
von allen meinen Solo-Alben
und einer Reihe Reamonn-
Songs. Ich liebe das Album „Hy
Brasil“, aber es würde sich selt-
sam anfühlen, ein Konzert nur
einem Album zu widmen, das
schon zwei Jahre alt ist. 

Was erwartet die Zuschauer
noch bei Deinem Konzert? 
Wir kommen mit einer voll auf-
geladenen Batterie und einer
immensen Energie, die sich in
den vergangenen zwei Jahren
aufgestaut hat. Es fühlt sich ein
bisschenen an wie bei einem
Pfeil auf einem gespannten Bo-
gen. Alles, was wir jetzt noch
tun müssen, ist ihn loszulassen!

In Südniedersachsen liegt
Dein letzter Auftritt lange
zurück, das war in der Göt-
tinger Outpost mit Rea-
monn. Hast Du nicht manch-

mal Lust, wieder Teil einer
Band zu sein?
Ich habe mich daran gewöhnt,
das ganze Risiko zu tragen und
alle Entscheidungen selbst zu
treffen. Deshalb bin ich auch
nicht sicher, ob irgendeine Band
mich noch haben will  :-) 

Im August sitzt Du wieder in
der Jury von „The Voice of
Germany“ – was macht Dir so
großen Spaß an dieser Show,
dass Du wieder dabei sein
wolltest? 
Oder wolltest Du nur Peter
Maffay kennenlernen, der
diesmal auch als Juror dabei
ist?
Ich kenne Peter seit Jahren und
habe viel Respekt vor ihm. 
„The Voice“ ist ein Teil von mir
als Musiker geworden und ich
liebe es, wenn ich merke, dass
ich die Zeit und die Energie ha-
be, für die Talente, die dort teil-
nehmen, da zu sein. Ich bin im-
mer happy, wenn ich im roten
Stuhl sitzen darf. 

Hätte es schon Castingshows
gegeben, als Du Deine Musi-

ker-Karriere gestartet hast,
hättest Du an einer teilge-
nommen? Kannst Du das For-
mat jungen Musikern emp-
fehlen?
Ich glaube, wenn man sich ent-
scheidet, an einer Show wie
„The Voice“ teilzunehmen,
musst Du offen für neue Erfah-
rungen sein und dafür, Dich aus
Deiner Komfortzone herauszu-
bewegen. Wenn Du bereit bist,
Risiken einzugehen und ein
Abenteuer zu wagen, kann das
ein riesiger Schritt für Deine Kar-
riere sein. Für  Michael Schulte,
Max Giesinger oder Zoe Wees –
um nur ein paar zu nennen –
war es definitiv ein guter Start
für eine tolle Karriere. 

Du engagierst Dich auch ab-
seits der Musik, hast sogar
den Deutschen Nachhaltig-
keitspreis bekommen. Wel-
che Themen sind Dir aktuell
besonders wichtig? Und wie
wichtig ist es Dir, solche The-
men an die Öffentlichkeit zu
bringen?
Ich glaube, es ist wichtig, ein
Teil der Welt zu sein, in der wir

alle leben und sich für deren Zu-
kunft verantwortlich zu fühlen.
Ich meine, die Balance unseres
Konsums ist wichtig und das
Bewusstsein, dass wir lernen
müssen, der Welt das zurück-
zugeben, was wir ihr entneh-
men. 

Nach dem furchtbaren deut-
schen Ergebnis beim Eurovi-
sion Song Contest… Irland
hat doch schon sieben Mal
gewonnen: Kannst Du den
Deutschen nicht mal ein
paar Tipps geben, wie man
sich bei diesem Wettbewerb
nicht blamiert? 
Ich persönlich finde, Malik Har-
ris hat einen tollen Job gemacht
und hätte ein besseres Ergebnis
verdient gehabt. Aber alle diese
Wettbewerbe sind das Ergebnis
eines Abends und da kann alles
passieren. 
Malik hat vielleicht nicht ge-
wonnen, aber er hat den Kopf
nicht hängen lassen und die
Herzen vieler Zuschauer ge-
wonnen – das ist ein bisschen
wie bei der irischen Fußball-Na-
tionalmannschaft :-)

„Wie ein Pfeil auf einem gespannten Bogen“

Das Team der Tanzschule Krebs hatte viel Spaß beim ZDF-Fernsehgarten. Foto: privat

Rea Garvey: 
„Wir kommen mit 
voll aufgeladener 
Batterie!“
Foto: Olaf Heine

Göttinger Tänzer im Fernsehgarten

Foto: privat



(Fast) alle Top-DJs sind dabei
VERLOSUNG: Fünfmal zwei Karten mit Camping fürs Airbeat One Festival

Das Airbeat One Festival in Neu-
stadt-Glewe ist eines DER Events 
des Jahres für alle Fans elektro-
nischer Tanzmusik. Es hat zu-
letzt über 60.000 Menschen 
aus dem ganzen Bundesgebiet 
angezogen. In diesem Jahr fin-
det das Festival vom 6. bis 10. 
Juli statt. Unsere Leser können 
fünfmal zwei Freikarten inklusi-
ve Camping gewinnen!

Über 300 Artists auf sechs Büh-
nen gehören zum Programm 
von Norddeutschlands mit Ab-
stand größtem elektronischen 
Musikfestival. Das Line Up der 
Mainstage ist prallvoll gefüllt 
mit globalen Super-Popstars 
wie Kygo, Marshmello, DJ Sna-
ke oder auch Tiesto. Die Star-DJs 
und Producer Kygo und Marsh-
mello spielen ihre Festivalshows 
in Deutschland 2022 exklusiv 
nur bei Airbeat One!
Ebenfalls exklusiver Main stage-
Act in Neustadt-Glewe ist das 
umjubelte Trio 3 Are Legend, 
bestehend aus Dimitri Vegas & 
Like Mike und Steve Aoki, die 
eines ihrer extrem raren „back 2 
back“-Sets performen werden.

Ganze 37 Künstler des Festivals 
kommen aus der Top 100 der 
weltweit wichtigsten DJ-Rang-
liste, der DJ Mag Top 100. Von 
den 26 Acts der Mainstage sind 
19 DJs aus diesem Ranking. Die-
se Quote an Top-DJs hat kein 
anderes Festival in Deutschland. 
Auch die neue Arena Stage lie-
fert mit Boris Brechja, Charlotte 

de Witte, Claptone, Fisher und 
Vintage Culture mehrere DJ 
Mag Top 100 Acts und Super-
stars der Szene in den Genres 
House und Techno. Stage-Host 
elrow  bringt mit Kölsch, Camel-
phat und Paul Kalkbrenner wei-
tere Top Headliner mit.
Die legendäre Terminal Sta-
ge wartet mit weiteren Top-
Acts der DJ Mag Top 100 auf: 
Alan Walker, ALOK, Fedde Le 
Grand, Lost Frequencies, Mor-

ten, Nora En Pure, Quintino, 
Sunnery James & Ryan Marcia-
no sowie VIZE. Hinzu kommen 
die deutschen DJ-Superstars 
um Alle Farben, Topic, Gestört 
aber GeiL, Lari Luke oder Robin 
Schulz, Chartsmasher wie Hugel 
und Ofenbach sowie viele mehr. 
Zu späteren Stunden bietet die 
Terminal Stage auch interna-
tionale Top-Headliner aus den 
Bereichen Bass bis Dubstep. Bei 
der Hardstyle-Area  ist das welt-

weit führende Hardstyle-Label 
Q-dance in diesem Jahr nur hier 
in Deutschland mit dabei. Mit 
Angerfist, Brennan Heart und 
Miss K8 stehen auch hier drei 
Acts der DJ Mag Top 100 im 
Aufgebot. Weitere Ikonen der 
harten Klänge werden den Bo-
den vor der Gladiator Stage zum 
Beben bringen. 
Die sagenumwobene Second 
Stage des Airbeat One Festivals 
erweitert das Spektrum von Goa 

und PsyTrance auch um Trance 
Artists. 
Und: Das alles gibt es in diesem 
Jahr zum gesponserten Ein-
trittspreis: „Nach zwei Jahren 
Corona-bedingtem Ausfall ha-
ben wir uns wahnsinnig darauf 
gefreut, endlich wieder ein un-
beschwertes Festival feiern zu 
können. Leider sind mit dem 
Krieg in der Ukraine, der Inflati-
on, steigenden Preise und ande-
ren Dingen weitere Umstände in 
diesem Jahr hinzugekommen, 
die für viele das unbeschwerte 
Feiern erschweren. Wir haben 
daher mit all unseren Sponsoren 
gesprochen, die uns eine finan-
zielle Unterstützung der Tickets 
zugunsten der Besucher und 
des Festivals zugesagt haben. 
Daher sind wir jetzt für dieses 
Jahr in der Lage den Preis des 
3-Tage-Festivaltickets auf 99 
Euro zu senken“, erklärt Event-
manager Sebastian Eggert. Der 
Vorverkauf läuft auf  auf tickets.
airbeat-one.de. 

VERLOSUNG

Wer Tickets plus Camping ge-
winnen möchte, mailt mit Be-
treff „Airbeat One“ an gewin-
nen@extratip-goettingen.de 
und vergisst nicht, seinen vollen 
Absender anzugeben. Einsen-
deschluss ist am kommenden 
Dienstag, der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen. Achtung: Na-
me und Adresse der Gewinner 
werden an den Veranstalter 
weitergegeben.              STAR

Am Ende ist ja eh egal

So schön wie beim Airbeat 2019 soll es 
dieses Jahr wieder werden: 

Timmy Trumpet.
Foto: Rita Seixas | 

Comedian Moritz Neumeier am 29. Juni in der Musa
GÖTTINGEN. Die Nazis sitzen 
im Bundestag, der Klimawan-
del ist unaufhaltbar, ü berall ist 
Krieg, Seuchen zerrü tten die 
Menschheit, Rassismus und 
Sexismus nehmen Überhand 
auf der ganzen Welt. Na und? 
Am Ende is das eh egal. – Findet 
jedenfalls Moritz Neumeyer, der 
am Mittwoch, 29. Juni, um 20 
Uhr zu Gast in der Musa ist.

Karten im Vorverkauf für die 
Show des Stand-Up-Comedi-
an gibt es auch im Ticketshop 
des Göttinger Tageblatts in der 
Wiesenstraße 1 und online bei 
www.gt-tickets.de.

„Und wenn es egal ist, weil wir 
eh alle sterben, dann können 
wir wenigstens lachend in die 
Kreissäge rennen.“ – Das ist 
das Ziel von Moritz Neumeier, 
der nicht nur Stand-Up-Come-
dian ist, sondern auch Satiriker, 
Raucher und Vater. In der Peri-
pherie der Nichtigkeiten wühlt 
er, berichtet aus seinem Leben. 
Vom Leben mit Kindern, dem 
Auftreten, den eigenen Unzu-
länglichkeiten, der Wut und den 
Zweifeln. Das ist ungeschönt, 
radikal, manchmal zu doll – und 
vor allem unfassbar witzig. Und 
selbst wenn man es nicht witzig 
findet: Am Ende is es ja eh egal.

Hin & Weg
Veranstaltungen in und um Göttingen SONDERVERÖFFENTLICHUNG

Die Schöne und das Biest sind wieder fit
LANDKREIS. Krankheitsfälle ha-
ben zu Ausfällen auf der Waldbühne 
in Bremke geführt. Nun ist das Team 
von „Die Schöne und das Biest“ wie-
der fit und an diesem Wochenende 
geht es los. Am heutigen Samstag 
um 18 Uhr und am Sonntag um 15 
Uhr finden die Vorstellungen des 
Musiktheaterstücks statt. Einlass ist 
jeweils eine Stunde vorher. 

Moritz Neumeier.
Foto: 
Yannic Pöpperling
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Ticket Service Veranstaltungen in unserer
Region und bundesweit

Dies ist nur eine kleine Auswahl der buchbaren
Veranstaltungen.Wir freuen uns auf Ihren Besuch:

gt-tickets.de

29.1.2023
18:00 Uhr
Lokhalle Göttingen

Martin Rütter

11.8.2022
20:00 Uhr
Messegelände Kassel

Lea –OpenAir 2022

12.8.2022
20:00 Uhr
Messe Kassel

Roland Kaiser

Mega Schlager Party

27.5.2023
19:00 Uhr
Stadthalle Osterode

Die AMIGOS

1.1.2023
18:00 Uhr
W.W.W-Bendow-T-T- heater
Einbeck

Der kleine Prinz

11.11.2022
20:00 Uhr
Stadthalle
Holzminden

Wrestling

31.8.2022
20:00 Uhr
Graf Isang Seeburg

Nabucco - Klassik Open Air

12.8.2022
20:00 Uhr
Waldbühne
Northeim

Rock theOpera

27.11.2022
19:00 Uhr
Lokhalle Göttingen

Mario Barth

26.11.2022
19:30 Uhr
Leinefefef lden
Obereichsfefef ldhalle

Kastelruther SpatzenWeihnachtskonzert

8.12.2022
20:00 Uhr
Lokhalle
Göttingen

ChrisTall

13.-18.6.2023
20:00 Uhr
ZAG Arena Hannover

Helene Fischer - Rausch live

5.5.2023
20:00 Uhr
Stadthalle Northeim

Maybebop Best off

23.10.2022
16:00 Uhr
Eichsfefef lder Kulturhaus
Heilbad Heiligenstadt

Thomas Rühmann&Band

7.10.2022
19:30 Uhr
Stadthalle Dransfefef ld

Oldienacht Dransfeld

26.6.2022
18:00 Uhr
Waldbühne Northeim

ReaGarvey

2.9.-
3.9.2022
GoldGrube
Kassel

Punkrock-Fest

17.3.2023
20:00 Uhr
Lokhalle Göttingen

InaMüller & Band

24.1. –
26.1.2023
20:00 Uhr
Lokhalle Göttingen

Feuerwerk der Turnkunst Spirit

11.3.2023
20:00 Uhr
Lokhalle Göttingen

Riverdance

25.3.2023
15:00 Uhr
Lokhalle Göttingen

Dschungelbuch - DasMusical

22.3.2023
20:00 Uhr
Lokhalle Göttingen

TheMagicalMusicofHarryPotter

9.7.2022
20:00 Uhr
Festplatz
Osterode/Harz

Revolverheld - Festival Sommer 2022

TheLegendofRobinHood

6.10.2022
20:00 Uhr
Lokhalle Göttingen

Chris de Burgh Band

6.10.2022 und
7.+8.1.2023
versch. Zeiten
Erfurt Messehalle

Ehrlich Brothers – DreamFly

8.12.2022
20.00 Uhr
Stadthalle Northeim

Bernd Stelter - Hurra abMontag...

19.5.2023
20.00 Uhr
ZAG Arena Hannover

Scorpions

29.9.2022
20:00 Uhr
Erfurt Messehalle

Santiano

g
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Jetzt
Tickets
sichern!

Wiesenstraße 1, Göttingen, Telefon (0551) 901-213
Mo./Mi./Fr. 9:00 bis 14:00 Uhr,
Do. 9:00 bis 18:00 Uhr (Di. geschlossen)

Ticket Service Ticket Service
Marktstraße 9, Duderstadt, Telefon (05527) 94997-70
Mo.–Fr. 9:00 bis 15:00 Uhr,
Do. 9:00 bis 18:00 Uhr

11.10.2022
20:00 Uhr
Lokhalle Göttingen

Sasha

5.11.2022
16:00 Uhr
Eichsfefef lder Kulturhaus
Heilbad Heiligenstadt

Inka & Freunde



Tipps & Termine vom 18. bis 25. Juni
Samstag, 18.06.

Kino
Lumiere: 15.00 Janosch – 
Komm, wir finden einen 
Schatz!, 18.00 Moleküle der 
Erinnerung – Venedig, wie es 
niemand kennt, 20.00 Der 
schlimmste Mensch der Welt 
Melies: 18.00 Glück auf einer 
Skala von 1 bis 10, 20.00 Alles 
in bester Ordnung  
Theater
18.00 Waldbühne Bremke: Die 
Schöne und das Biest
19.30 Werkraum, Strese-
mannstraße 24c: Über Geld 
spricht man (nicht) – Boat Peo-
ple Projekt
15.00 JT: YOLA-Club - Zwischen 
zwei Welten
19.45 DT: Alles Lüge und immer 
wieder wächst das Gras (musi-
kalischer Abend zur deutschen 
Wiedervereinigung)
20.00 JT: QualityLand, Szeni-
sche Lesung mit Musik nach 
Marc-Uwe Kling
20.15 ThOP: Sweeney Todd 
oder Der Barbier als Mörder
Live-Musik/Party
18.00 St. Jacobi: Carl Orff – Car-
mina burana mit Ballett
Waldbühne Bremke: Musical-
night ist verschoben (Ersatz s.o.)
21.00 Exil: Depeche Mode Party
20.00 Musa: 20 Jahre Rock ge-
gen Rheuma, Das große Jubilä-
um
20.00 Seulinger Schützenfest: 
Tanz im Festzelt mit „Sunrise“
22.00 Savoy: Club-Night
22.00 St. Johannis: Klassik für 
Nachtschwärmer, Carolin Hlusi-
ak (Klavier) spielt Tschaikowskis 
Die Jahreszeiten
Ausflug
10.00-18.00 PS Speicher: Las-
terTag
14.30 RUZ Reinhausen, Kirch-
berg: Heil- und Gewürzkräuter 
im Bauern- und Kräutergarten, 
Info und Anmeldung unter 
05592 / 90 62 20
Sonstiges
11.00-17.00 Auditorium am 
Weender Tor: Uni-Kunstsamm-
lung geöffnet 
14.00-17.00 FriedlandGarten, 
Witzenhäsuer Straße: Sensen-
kurs. Anmeldungen an fried-
landgarten@leb.de

Sonntag, 19.06.

Kino
Lumiere: 15.00 Janosch – 
Komm, wir finden einen 
Schatz!, 17.30 Der schlimmste 
Mensch der Welt, 20.00 Mole-
küle der Erinnerung – Venedig, 
wie es niemand kennt
Melies: 18.00 Glück auf einer 
Skala von 1 bis 10, 20.00 Alles 
in bester Ordnung 
Movietown Eichsfeld, Du-
derstadt: 15.15 Immenhof – das 
große Versprechen, 14.30 Mia 
and Me – das Geheimnis von 
Centopia (Familienkino)
Live-Musik/Party
14.30-18.00 Stadtpark Du-
derstadt: Dancing Afternoon
15.00 Dat Moin, Bovenden: 

Songwriterfestival mit Sven Pan-
ne, Dominik Pytka, Andreas Lei-
nemann, Roland Wander und 
Uwe Freymuth
17.00 St. Jacobi: Carl Orff – Car-
mina burana mit Ballett
17.00 Seulinger Schützenfest: 
Tanz im Festzelt mit „Raise Up“
19.00 Stadthalle Northeim: Die 
Seilschaft – Das Konzert mit der 
Gundermann Original Band
19.00 Kloster Walkenried: 
Staatsorchester Braunschweig, 
Musik von Händel und Mozart
Theater/ Show
10.00 Theater der Nacht, Nort-
heim: Spielzeitende, Brunch und 
Überraschungsvorstellungen
15.00 JT: Der Räuber Hotzen-
plotz und die Mondrakete (ab 4)
15.00 DT: Der Untertan
15.00 Gandersheimer Domfest-
spiele: Die Schatzinsel (Familien-
stück)
15.00 Waldbühne Bremke: Die 
Schöne und das Biest
18.00 DT: Was das Nashorn sah, 
als es auf die andere Seite des 
Zauns schaute (zum letzten Mal)
15.00 und19.30 Werkraum, 
Stresemannstraße 24c: Über 
Geld spricht man (nicht) – Boat 
People Projekt
20.15 Uhr ThOP: Drag am Ste-
cken – Zwei Drag Queens ma-
chen Theater, ein Abend mit 
Renelopé Fauxwell und Clumsy 
Twinkles Fauxwell
Kinder
15.00 Open-Air-Bühne im Bör-
nerviertel: Andy Clapp mit „Dr. 
Heinz Waffel – Feuerwehrmann, 
Polizist und Tierarzt“ (ab 4)
Ausflug
8.00-10.00 ab Gemeindezen-
trum Tiftlingerode: Wandertag 
(7 und 12 Kilometer) mit Ver-
pflegungspunkten, Siegereh-
rung  gegen 12.30
11.00 Brotmuseum Ebergötzen: 
Sommer-Backaktion mit Muse-
ums-Rallye
11.00-14.00 PS Speicher Ein-
beck: „Kaffee & Karossen“, 
Fahrzeugtreffen 
ab 11.00 Dransfeld: Gauß-
turm-Kiosk geöffnet, Fahrt auf 
die Aussichtsplattform möglich
13.00-18.00 Osterode: Ver-
kaufsoffener Sonntag in der In-
nenstadt
15.00 ab Parkplatz Burg Ples-
se: Märchen von Bäumen zum 
Träumen (für Familien)
Sonstiges
7.00-15.00 Kaufland Elliehäu-
ser Weg: Antik- und Flohmarkt
11.00-17.00 Auditorium am 
Weender Tor: Uni-Kunstsamm-
lung geöffnet
11.00 ab Tourist Info: Stadt-
führung „Das gekränkte Gän-
seliesel – 250 Jahre Skandalge-
schichten aus Göttingen“
11.00 Stadthalle Baunatal: Mo-
delleisenbahn-Auto-Spielzeug-
markt

Montag, 20.06.

Kino
Lumiere: 18.00 Moleküle der 
Erinnerung – Venedig, wie es 
niemand kennt

Melies: 18.00 Glück auf einer 
Skala von 1 bis 10, 20.00 Alles 
in bester Ordnung
Cinemaxx: 19.30 George Mi-
chael Freedom (Uncut), 19.50 
Sneak Preview, Men – was Dich 
sucht, wird Dich finden
Theater
20.15 ThOP: Sweeney Todd 
oder Der Barbier als Mörder
Live-Musik/Party
15.30 Wohnstift: Göttinger 
Symphonie Orchester
19.00 Stadthalle Northeim: Jo-
han Meijer (Liedermacher)
19.30 Opernfoyer Staatstheater 
Kassel: Kammerkonzert der Or-
chesterakademie (Beethoven, 
Brahms, Koussevitzky, Ravel)
20.00 Nörgelbuff: Gong Show
20.00 Altes Rathaus: Rat-
haus-Serenade (Göttinger Sym-
phonie Orchester)
20.00 Kloster Walkenried: Die 
Elph Cellisten der NDR Elbphil-
harmonie, Musik von Sibeli-
us, Grieg und Bernstein sowie 
James-Bond-Filmmusik
20.00 Seulinger Schützenfest: 
Tanz im Festzelt mit „Swagger“

Dienstag, 21.06.

Kino
Lumiere: 18.00 Moleküle der 
Erinnerung – Venedig, wie es 
niemand kennt, 20.00 Der 
schlimmste Mensch der Welt 
(OmU)  

Melies:  18.00 Glück auf einer 
Skala von 1 bis 10, 20.00 Alles 
in bester Ordnung

Live-Musik/Party
19.00 Stadthalle Northeim: 
Linda und die lauten Bräute – 
„Monsters of Gundermaching“ 
(Liedermacher)
Theater
20.15 ThOP: Sweeney Todd 
oder Der Barbier als Mörder

Mittwoch, 22.06.

Kino  
Lumiere: 18.00 Moleküle der 
Erinnerung – Venedig, wie es 
niemand kennt, 20.00 Der 
schlimmste Mensch der Welt 
Melies:  18.00 Alles in bester 
Ordnung, 20.00 Glück auf einer 
Skala von 1 bis 10

Live-Musik/Party
20.00 Exil: The perfect Tool 
(USA-Tool-Tribute)
21.00 Nörgelbuff: Salsa en So-
tano (Party mit DJ Quito)
Theater/Literatur
19.00 JT: Jugendclub – Das Dorf 
erwacht
19.30 Kulturstube Duderstadt: 
Markus Thiele – Sieben Scha-
len des Zorns (Autorenlesung) 
20.00 Literaturhaus: Martina 
Berther und Simone Lappert 
„längst fällige verwilderung“ 
(Lyrik-Lesung mit Musik)

Donnerstag, 23.06.

Kino
Lumiere:  18.00 Der Schnee-
leopard, 20.00 Der schlimmste 
Mensch der Welt (OmU)
Melies: 18.00 Der Waldmacher, 
20.00 Schmetterlinge im Ohr 
(OmU)
Ab heute neu in der Movietown 
Eichsfeld, Duderstadt:  Elvis (mit 
Tom Hanks) und The Black Pho-
ne – sprich nie mit einem Frem-
den 
Live-Musik/Party
19.00 Charlie Bar: John Poppy-
seed Duo (Akustik-Covers)
21.00 Kreuzberg on KulTour 
online: Offene Bühne
Theater
19.00 JT: Jugendclub – Das Dorf 
erwacht

Freitag, 24.06

Kino
Lumiere: 18.00 Der Schnee-
leopard, 20.00 Der schlimmste 
Mensch der Welt
Melies:  18.00 Der Waldmacher, 
20.00 Schmetterlinge im Ohr
Live-Musik/Party
16.00 Rathauspark Bodenwer-
der: Jazz im Park mit dem Anja 
Ritterbusch Trio, Ralph Maten 
und den Crazy Skifflemen (Ein-
tritt frei)
18.00 St. Jacobi: Orgelmusik mit 
David Pipe (Leeds)
19.00 Waldbühne Northeim: 
Johannes Oerding
19.45 Clavier Salon: Lieder-
abend mit Sara Zwingmann, 
(Mezzo-Sopran) und Nicolai 
Krügel  (Klavier), Musik von 
Schubert, Schumann, Chopin
20.00 Musa: Rock gegen Rheu-
ma
20.00 Baguetteria Sabri, Du-
derstadt: Jan Finkhäuser (irische 
Balladen, Rock und Pop)
20.30 Kurpark Osterode: Völ-
kerball – A Tribute to Ramstein
Theater
19.00, 19.20, 19.40, 20.00 und 
20.20 Rathaus Moringen:  The-
aterspaziergänge im Stadtpark 
mit der Theatergruppe Stille 
Hunde 

19.30 NICHTnurTheater, Johan-
nisstraße 27: Antigone
19.45 DT: Pardauz! Schnupdi-
wup! Klirrbatsch! Rabum! – Ein 
Wilhelm-Busch-Bilderreigen
20.00 JT: Ich singe, weil ich ein 
Lied hab, Liederabend mit Mi-
chael Johannes Mayer und Fa-
bienne Baumann 
20.00 Gandersheimer Dom-
festspiele: Der Name der Rose 
(Schauspiel mit Livemusik)
20.15 ThOP: Sweeney Todd 
oder Der Barbier als Mörder
Sonstiges
9.00-20.00 Kauf Park: Acht Me-
ter hohe Kletterwand auf der 
Ladenstraße
18.00 RUZ Reinhausen, Kirch-
berg: Tinkturen und Extrakte 
aus Heilkräutern, Info und An-
meldung unter Telefon 05592 / 
90 62 20

Samstag, 25.06.

Kino
Lumiere: 15.00 Der kleine 
Nick auf Schatzsuche, 18.00 
Der Schneeleopard, 20.00 Der 
schlimmste Mensch der Welt 
Melies: 18.00 Der Waldmacher, 
20.00 Schmetterlinge im Ohr

Theater/Impro
19.00, 19.20, 19.40, 20.00 und 
20.20 Rathaus Moringen:  The-
aterspaziergänge im Stadtpark 
mit der Theatergruppe Stille 
Hunde 
19.30 NICHTnurTheater, Johan-
nisstraße 27: Antigone
19.45 DT: Pardauz! Schnupdi-
wup! Klirrbatsch! Rabum! – Ein 
Wilhelm-Busch-Bilderreigen
20.00 Musa: Improsant - DieHit-
parade (Improtheater)
20.15 ThOP: Sweeney Todd 
oder Der Barbier als Mörder
Live-Musik/Party
11.00 Mein Lieblingsplatz, Nort-
heim: Mario Becker (Liederma-
cher)
19.00 Welfenschloss Hann. 
Münden: Romantischer Lieder-
abend mit Tobias Berndt (Bari-
ton) und Johannes Tolle (Klavier)
19.30 Garten der Klosterkir-
che Lippoldsberg: Sommer-
nachts-Open Air mit  dem Po-
saunenchor Lippoldsberg und 
anderen, Essen und Trinken, 
Cocktails, anschließend Party 
mit DJ Ringo (mit Schlechtwet-
teralternative)
19.45 Clavier Salon: Clavier-
abend mit Juhyeon Lee (Schu-
bert)
20.00 Kleiner Ratskeller: Stil-
bruch (Akustische Pop/Rockmu-

sik mit klassischen Instrumen-
ten)
20.30 Nörgelbuff: Boi Juno, 
Support: Frau Pauli + Tall Stran-
gers
Sonstiges
9.00-20.00 Kauf Park: Acht Me-
ter hohe Kletterwand auf der 
Ladenstraße
11.00-17.00 Auditorium am 
Weender Tor: Uni-Kunstsamm-
lung geöffnet 
14.00 ab Tourist Info: Göttinger 
Straßennamen erzählen Ge-
schichte (Stadtführung)
15.30 Ladenpassage Holtenser 
Berg: Sommerfest mit Bauern-
markt, Kinderprogramm, Ge-
grilltem, Musik und Tanz

Ausstellungen

• Im Künstlerhaus ist bis 10. 
Juli die Ausstellung „Das ein-
fache Nahe“ mit Fotografien 
und Objekten von Anna Kola zu 
sehen. Im Weißen Saal ist noch 
bis zum 26. Juni die Ausstellung 
„bipolar“ mit Malerei von Na-
taly Maier zu sehen. Geöffnet 
hat das Künstlerhaus dienstags 
bis freitags von 16 bis 18 Uhr, 
samstags und sonntags von 11 
bis 16 Uhr.
• Im Forum Wissen gibt es bis 
zum 25. September die Sonder-
ausstellung „saujana membu-
mi“ zum Thema Nachhaltigkeit. 
Das Forum Wissen ist dienstags 
bis sonntags von 10 bis 18 Uhr 
geöffnet.
• Die Galerie Art Supplement 
zeigt nur noch bis zum 22. 
Juni „Thorner aus eigener 
Wahl“ mit Fotografien von 
Marek Czarnecki und Jadwiga 
Czarnecka. Geöffnet montags 
bis mittwochs von 15 bis 18 Uhr, 
sonntags von 11 bis 13 Uhr. 

Ausflugs-Tipps

• Das Circus-Land in Ein-
beck-Volksen hat am 18. und 
19. Juni sowie am 25. und 26. 
Juni jeweils von 10 bis 18 Uhr 
geöffnet. Aktuelle Infos immer 
bei circus-land.de
• Das Museum der Porzellan-
manufaktur Fürstenberg zeigt 
ab 25. Juni und bis zum 30. Ok-
tober die Sonderausstellung „In 
Herz und Hand“ mit Kostbar-
keiten aus Privatbesitz aus 275 
Jahren Manufaktur-Geschichte. 
Geöffnet dienstags bis sonn-
tags sowie feiertags von 10 bis 
17 Uhr.

Hin & Weg
Veranstaltungen in und um GöttingenSONDERVERÖFFENTLICHUNG

Spiel, Spaß und Sonderangebote beim Hasenmelkerfest
Am morgigen Sonntag ist Stadtfest in Dransfeld / offene Geschäfte von 12 bis 17 Uhr / Lange Straße ist am 19. Juni für den rollenden Verkehr gesperrt
DRANSFELD. Am morgigen Sonntag, 
19. Juni, ist es nach Corona-Pause end-
lich wieder soweit: Von 11 bis 17 Uhr 
findet  in Dransfeld das beliebte Hasen-
melker-Stadtfest statt. Es ist bereits die 
14. Auflage.
„Wir erwarten an dem Tag wieder bis zu 
10.000 Besucher. Die Standanmeldun-
gen sind sehr zahlreich eingegangen“, 
freut sich Stefan Heider, Sprecher des 
Dransfelder Gewerbevereins. Die Vor-
freude ist nach zwei Jahren ohne Hasen-
melkerfest riesig!
Für das Fest wird an diesem Sonntag ex-
tra die Hauptstraße der Stadt gesperrt. 
Die Geschäfte haben von 12 bis 17 Uhr 
geöffnet und warten mit vielen Aktionen 
und Sonderangeboten auf Gäste. Außer-
dem wird es eine Menge Show-Events 

und Stände geben. Für die Kinder ist 
die von vergangenen Hasenmelkerfes-
ten bestens bekannte und beliebte Wa-
terball-Walking-Anlage aufgebaut. Ein 
Bungee-Trampolin, verschiedene Fahr-
geschäfte und ein großer Kletterturm 
sorgen zusätzlich für viel Spielspaß.
An den vielen Kunsthandwer kerständen 
gibt es viel zu entdecken und zu kaufen. 
Bei der Hasenmelker-Tombola kann man 
tolle Preise gewinnen. Zum Programm 
des großen Stadtfests gehört es wie im-
mer, dass sich die örtlichen Vereine un-
terhaltsam vorstellen. Für das leibliche 
Wohl der Stadtfest-Gäste ist selbstver-
ständlich gesorgt.
Mutige können an Hubschrauberrund-
flügen teilnehmen und einen herrlichen 
Blick über die Stadt genießen.       STAR

Foto: Swen Pförtner

Am Sonntag um 15 Uhr gibt es Kinder-
theater im Börnerviertel mit 
Andy Clapp und Dr. Heinz Waffel. 
Foto: privat

Hockey für alle
GÖTTINGEN. Seit dem 1. 
Juni trifft sich die Spielerver-
einigung „Hockey4Fun“ auf 
dem Kunstrasenplatz des 
Jahnstadions zum freien Spiel. 
Gespielt wird in Mixed-Teams 
mit Jugendlichen, Erwachse-
nen, Anfängern und Fortge-
schrittenen jeden Mittwoch 
von 18 bis 19.30 Uhr.  Teilneh-

men kann jede und jeder, die/
der Lust hat. Leihschläger sind 
vorhanden. 

Die Spielervereinigung findet 
man auf Facebook @Hockey-
4FunGoettingen, für Nachfra-
gen reicht eine kurze Nach-
richt unter Telefon 0176 / 43 
37 29 60.

Uwe Freymuth spielt 
am Sonntag beim 

Songwriterfest 
in Bovenden. 

Foto: privat
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Familie & Co.
Ihr gutes Recht SONDERVERÖFFENTLICHUNG

Schweigen ist Gold
Im Strafprozess ist die Rolle des
Beschuldigten oder Angeklagten
die unangenehmste. Er ist ver-
dächtig, eine Straftat begangen
zu haben. Der Beschuldigte sieht
sich dem wuchtigen Ermittlungs-

apparat des Staates gegenüber
und läuft Gefahr, am Ende des
Prozesses zu einer Geld– oder
Freiheitsstrafe verurteilt zu wer-
den. 
Das Gesetz räumt dem Beschul-
digten allerdings bestimmte
Schutzrechte ein, zum Beispiel
das Recht, in einer Vernehmung
zu schweigen. Schweigen gilt al-
lerdings allgemein als unhöflich.
Wer schweigt, hat bestimmt et-
was zu verbergen. Was im gesell-
schaftlichen Umgang verpönt ist,
kann der Beschuldigte gegenüber
einem Vernehmungsbeamten als
Gesprächspartner nur schwerlich
durchhalten. Das Schweigen als
ein Recht und unter Umständen
sogar als dringend gebotene Ver-
teidigungsmaßnahme zu erken-
nen, fällt dem in einem Strafver-
fahren Unerfahrenen äußerst
schwer. Doch gleichwohl ist
Schweigen erlaubt. Kein Bürger
hat die Pflicht, selbst in den weit
geöffneten Rachen der Justiz zu

springen oder sich auch nur in die-
se Gefahr zu begeben. Nach
schlimmen Erfahrungen mit
selbstherrlicher Justiz in unsere
Historie, die in Folterungen zum
Zweck des Geständnisses ihren
Höhepunkt fanden, gilt es als fest
gefügter Grundsatz des moder-
nen Rechtsstaates, dass sich nie-
mand in einem Strafverfahren
selbst zu belasten braucht. 
Niemand – egal, ob schuldig oder
nicht – muss der Polizei oder dem
Gericht Beweise dafür liefern,
dass er verurteilt werden kann.
Der praktische Nutzen des
Schweigerechts bleibt dem uner-
fahrenen Beschuldigten häufig
verborgen. Er will sich verteidigen
und er will etwas klarstellen, heißt
in der Vernehmung: Stellung neh-
men und reden. Mancher Bürger
merkt aber – gerade bei erfahre-
nen Kriminalbeamten – nicht,
dass er sich durch seine Aussage
gerade um „Kopf und Kragen“
redet. 

Ein etwas plakatives Beispiel: Die
von dem Ehemann seit Jahren
drangsalierte Ehefrau soll ihren
Mann im Bett erschlagen haben.
Bei der Polizei legt sie ein Ge-
ständnis ab. Totschlag – bis zu 15
Jahre Freiheitsstrafe drohen ihr

maximal. Bei der Vernehmung
fragt sie allerdings der Kommissar
kumpelhaft: „Ihr Mann hat doch
bestimmt geschlafen, als sie zuge-
schlagen haben?“ Das hat er zwar
nicht, aber die beschuldigte Ehe-
frau will sich dann doch nicht als

die ganz brutale Verbrecherin
darstellen, die den Ehemann se-
henden Auges getötet hat. Sie be-
jaht daher die Frage und begeht
damit unbewusst einen eklatan-
ten Fehler. Die Tötung des Schla-
fenden wird von der Rechtspre-

chung als heimtückisch bewertet.
Die Heimtücke macht aus dem
Totschlag einen Mord. Angedroh-
te Strafe: Lebenslang. 
Auch wenn es schwer fällt:
Manchmal ist dann doch Reden
Silber und Schweigen Gold. 

Rechtsanwalt Henner Garth ist
Fachanwalt für Strafrecht in der
Sozietät Menge/Noack Rechtsan-
wälte, Fachanwälte, Notar.

Foto: M. Merkel
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Start der DREHARBEITEN für den Teaser „Krimi Hann. Münden“
REGION. In dieser Woche dreh-
te die Produktionsfirma MANIJA
unter der Regie von Jakob Gisik
in Hann. Münden für das ge-
plante Spielfilmprojekt „Krimi
Hann. Münden“ einen Promo-
teaser, der die Stimmung des
späteren Films darstellen soll.
Während dieses Zeitraums wur-
de unter anderem auf der Tilly-
schanze, an der alten Weserum-
schlagstelle gegenüber des We-
sersteins und an mehreren Plät-

zen in der Altstadt mit ihren his-
torischen Fachwerkhäusern ge-
dreht.
Das Filmbüro Göttingen freut
sich über das Krimiprojekt in
Hann. Münden: „Zwar ist unse-
re Drehort-Initiative in erster Li-
nie auf Fernsehproduktionen
ausgerichtet, aber ein professio-
nelles Projekt, das die Kulisse
der Dreiflüssestadt gekonnt in
Szene setzt, wird auch die Film-
landschaft Südniedersachsen

voranbringen und ist allemal un-
terstützenswert“, freut sich
Sprecher Sven Schreivogel.

In dem Film wird im malerischen
Hann. Münden eine Leiche in
der Nähe des Wesersteins aus
dem Wasser gefischt. Ein Au-
genzeuge hat gesehen, wie eine
Person in altertümlicher Klei-
dung vom Fundort geflüchtet
ist. Dieser mysteriöse Fall wird
den Ermittlern alles abverlangen

und die heiße Spur führt sie bis
ins 18. Jahrhundert zurück.
Der Ideengeber, Autor und Re-
gisseur Jakob Gisik aus Rein-
hardshagen recherchierte zu-
sammen mit seinem Kollegen
Nils Rehbein aus Göttingen seit
mehreren Monaten zur Stadt-
geschichte. Daraus entstand der
Stoff für einen eigenen Krimi
aus Hann. Münden. 
Die Ermittler werden unter an-
derem mit dem historischen
Landarzt Dr. Eisenbarth kon-
frontiert, der allseits bekannten
Symbolfigur Hann. Mündens.
Im geplanten Hann. Münden-
Krimi wird Hauptkommissar
Thomas Winkler von Eugen
Bauder gespielt, der vor allem
für seine Rollen in Spielfilmen
wie „Türkisch für Anfänger“,
„Fucking Berlin” und der Sky-
Serie „Das Boot“ bekannt ist. Si-
na Zadra aus dem RTL-Serien-
format „Alles was zählt“ über-
nimmt die Rolle der Kommissa-
rin Elena Kappstett. „Die beiden
geben vor der Kamera ein per-
fektes Ermittler-Duo ab”, freut
sich Gisik.
Er machte bereits 2017 von sich
reden, als er mit seiner damali-
gen Produktionsfirma JAKALE
Film den Thriller EneMe in Kas-
sel, auf Schloss Bückeburg und
im russischen St. Petersburg
produzierte. Der Film wurde im

November 2018 vor über 600
Gästen bei einer exklusiven Pre-
miere im Kasseler Cineplex Ca-
pitol Kino gezeigt und im Januar
2020 auf dem renommierten
Snowdance Filmfestival in
Landsberg am Lech als bester
Film nominiert.
Der Mündener Stadtführer
Thorsten Schmook in seiner Rol-
le als Dr. Eisenbarth wie auch
der hiesige Landtagsabgeord-
nete Gerd Hujahn unterstützen
das Projekt bereits in Videobot-
schaften, die im Capitol Kino
Hann. Münden zu sehen sind.

Hujahn: „Ich hoffe, dass ganz
viele Menschen dieses Projekt
ebenfalls unterstützen und es zu
einem Erfolg werden lassen.”
Weitere Videostatements sollen
folgen.

Zur Zeit läuft auf der Projekt-
webseite eine Crowdfunding-
kampagne in Kooperation mit
dem SVF-Verein Hann. Mün-
den, an dem bereits viele Bürger
und Unternehmer aus der Stadt
teilgenommen haben. Mit einer
Spende an den Verein für die
Kurse „Sicherheit für Kinder”

erhalten Unterstützer Karten für
die Teaser-Premiere und diverse
Krimi-Goodies. Mit den Kursen
soll den teilnehmenden Kindern
und Jugendlichen die Präventi-
on von Gewalt und Mobbing
näher gebracht werden. „Dieser
Film ist ein Mehrwert und eine
Bereicherung für die Kultur und
die Menschen in dieser Stadt“,
so Thomas Kock, 1. Vorsitzen-
der des Vereins.

Weitere Informationen zum
Filmprojekt gibt es online unter
www.krimi-hmue.de.

Mord am Weserstein

NABU rät: So kann Mauersegler, Spatz und Co. bei heißen Temperaturen geholfen werden
REGION. In diesen Tagen gibt‘s
in Niedersachsen die erste Hitze-
welle. Die Thermometer werden
an vielen Orten die 30 Grad-
Marke erreichen. Für viele wild-
lebende Tiere stellen solch
hochsommerliche Temperatu-
ren eine ernste Gefahr dar: Vor
allem unter Dächern entsteht ei-
ne enorme Hitze, oft sogar über
60 Grad. 
Weil auf Dachböden häufig Fle-
dermäuse, Mauersegler oder
Sperlinge ihre Quartiere haben,
werden diese Standorte zur töd-
lichen Falle. „Beim verzweifel-
ten Versuch der unerträglichen
Hitze zu entkommen, fallen
auch viele Jungtiere aus ihrem
Nest“, erklärt Bärbel Rogoschik,
Leiterin des NABU-Artenschutz-
zentrums Leiferde.

Die Naturschützerin rät deswe-
gen, jetzt vermehrt auf dem
Dachboden oder rund ums Haus
zu kontrollieren, ob möglicher-
weise Tiere aus dem Nest ge-
sprungen sind. „Solche Situatio-

nen lassen sich leider gerade
nicht vermeiden. Man kann nur
vorsorglich tätig werden, indem
zum Beispiel das Haus ausrei-
chend durch Bäume beschattet
wird oder die Fassade begrünt
wird, damit sich das Haus nicht
ganz so stark aufheizt“, so Ro-
goschik. Außerdem sei es jetzt

unheimlich wichtig, dass Dach-
böden gut durchgelüftet und
Dachluken am besten auch
nachts offengelassen werden.
Das Aufhängen von nassen Tü-
chern oder Laken auf dem
Dachboden kann zusätzlich Ab-
hilfe schaffen, da diese einen
kühlenden Effekt haben.

Sollte doch einmal ein Jungvo-
gel gefunden werden, kann die-
ser laut Bärbel Rogoschik grund-
sätzlich immer ins Nest zurück-
gesetzt werden. „Gerade Äst-
linge sind in den meisten Fällen
nicht vom Elterntier verlassen,
sondern machen durch lautes
Rufen auf sich aufmerksam und

werden noch vom Muttertier
gefüttert. Hier sollte die Situati-
on erst einmal genau beobach-
tet werden, bevor das Tier vorei-
lig eingesammelt wird“, appel-
liert die Naturschützerin. Nur
wenn ein Tier augenscheinlich
verletzt ist, sollte ihm geholfen
werden, indem es beispielswei-
se in  eine Auffangstation ge-
bracht wird.
„Auch durch das Aufhängen
von Nistkästen an der Haus-
wand, die längst nicht so heiß
wird wie der Dachboden, kann
Vögeln ein geeigneter Nistplatz
angeboten werden“, erklärt die
NABU-Mitarbeiterin und ruft
dazu auf, selbst aktiv zu wer-
den: „Vorsorge ist hier ganz klar
das Stichwort! Durch die ge-
nannten Maßnahmen könnten
viele Tiere vor dem Hitzetod be-
wahrt werden.“ 
Momentan würden sich laut Ro-
goschik auffallend viele Mehl-
schwalben-Nester von den
Hauswänden lösen. „Durch die
Trockenheit, und weil viele

Schwalben keinen feuchten
Lehm finden, sondern nur her-
kömmliche Gartenerde für den
Nestbau nutzen, haben diese
keinen Halt mehr und fallen mit-
samt der Jungvögel herab.“
Aber auch in einem solchen Fall
hat sie einen Tipp parat: „Ein
spezieller Schwalben-Nistkasten
kann an die exakt gleich Stelle
angebracht und Jungvögel, die
mit dem Nest heruntergefallen
sind, in diesen Nistkasten wie-
der eingesetzt werden.“

Eine weitere wichtige Maßnah-
me ist zudem, im Garten Was-
serstellen zu platzieren, am bes-
ten an einem schattigen Stand-
ort. Diese bieten sowohl Vögeln
als auch Insekten an heißen Ta-
gen eine Abkühlung und genü-
gend zu trinken. Ein paar Steine
und Moos in der Wasserschale
sind ein sicherer Landeplatz für
Biene, Käfer und Co. Um Krank-
heitserregern vorzubeugen,
sollte das Wasser täglich ausge-
tauscht werden. 

Nester werden zur tödlichen Hitzefalle

Krimi-Dreh in Hann. Münden mit (v.l.): Thorsten Schmook als Dr. Eisenbarth, Marie Anne Langenfeld als Bür-
germeisterfrau, daneben Ideengeber, Autor und Regisseur Jakob Gisik mit den Schauspielern Eugen Bauder
(bekannt u.a. durch „Das Boot“) und Sina Zadra („Alles was zählt“). Fotos: Rampfel

Diese Woche 
war Drehtag 
im Rathaus.

Gestrandeter Mauersegler 
Foto: NABU/Joachim Neumann

Vollsperrung
Die Straße Am Leinekanal
in Göttingen wird ist bis
zum 1. Juli  voll gesperrt.
Nach dem Ausbau der Stra-
ße wird ein neues Geländer
am Leinekanal installiert.
Die Mühlenstraße wird
während der Sperrung zur
Sackgasse. Der Verkehr
wird über die Prinzenstraße
umgeleitet.

Modellversuch
Für einen Modellversuch
wird in Göttingen die Kreu-
zung Obere- und Untere-
Masch-Straße von Ende Ju-
ni bis Dezember für den
motorisierten Verkehr ge-
sperrt. Die Anwohner kön-
nen während dieser Zeit ih-
re Erfahrungen, Beobach-
tungen und Wünsche für
eine Verbesserung der Ver-
kehrssituation im Rahmen
einer Öffentlichkeitsbeteili-
gung einbringen. Zum Auf-
takt gibt es ein Straßenfest
am Samstag, 25. Juni, ab
15 Uhr auf der Kreuzung.
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Manchmal ist Erfahrung ausschlaggebend.
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